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35. Jahrgang

DER HÖCHSTE GENUSS IST IN DER ZUFRIEDENHEIT  
MIT SICH SELBST, DIESE ZU VERDIENEN, SIND WIR  
AUF DIE ERDE GESETZT UND MIT FREIHEIT BEGABT,  
VERSUCHT DURCH LEIDENSCHAFTEN UND  
ZURÜCKGEHALTEN DURCH DAS GEWISSEN.
Jean-Jacques Rousseau (1712 – 1778), Genfer Schriftsteller und Philosoph
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Was für ein Wochenende! Am 4. Juli wurde im Haus des Gastes 
feierlich das Jubiläumswochenende anlässlich „100 Jahre Frei-
willige Feuerwehr Insel Poel“ eröffnet. Es war ein stolzer Tag für 
unsere Insel – voller Geschichte, Emotionen und Gemeinschaft.
Wehrleiter Bodo Köpnick führte mit einer eindrucksvollen Rede 
durch den Abend und nahm die Gäste mit auf eine Zeitreise 
durch ein ganzes Jahrhundert Feuerwehrgeschichte: von den 
Anfängen mit Handspritze und Löscheimern über Kriegs- und 
Nachkriegsjahre, DDR-Zeiten und politische Umbrüche bis 
hin zur modernen Technik und den Herausforderungen der 
Gegenwart. Er erinnerte an große Brände, mutige Einsätze, 
die Gründung des Feuerwehrblasorchesters und an die vielen 
engagierten Frauen und Männer, die die Wehr geprägt haben 
– damals wie heute.
Bürgermeisterin Gabriele Richter hob in ihrer Ansprache den 
unschätzbaren Wert der Feuerwehr für die Insel hervor: „Ihr seid 
da, wenn es darauf ankommt – freiwillig, mit Herz, mit Mut, 
mit Verantwortung“. Sie dankte besonders der Jugendfeuerwehr 
und den ehemaligen Kameradinnen und Kameraden, die das 
Fundament für die heutige Einsatzbereitschaft gelegt haben.
Auch Innenminister Christian Pegel, Landrat Tino Schomann, 
Bundestagsabgeordnete Simone Borchardt, Kreiswehrführer 
Heinz Hinzmann sowie die Seenotretter der Station Insel Poel 
überbrachten Grußworte und ihre Anerkennung für das heraus-
ragende Engagement.
Ein besonderer Dank gilt den Familien der Kameradinnen und 
Kameraden, die im Hintergrund mittragen und unterstützen, 
sowie all den Sponsoren, Unterstützern und Fördermitgliedern, 
die seit Jahrzehnten an der Seite der Feuerwehr stehen.

100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Insel Poel

Zwei Tage lang feierten zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
bei bestem Wetter mit einem abwechslungsreichen Programm 
für Jung und Alt. Technikschau, Hubschrauberflüge, Spiel 
und Spaß, musikalische Darbietungen sowie ein spektakuläres 
Höhenfeuerwerk sorgten für Begeisterung. Die Veranstaltung 
verlief reibungslos – ein rundum gelungenes Fest, das in bester 
Erinnerung bleiben wird.
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Elektromobilität weiter auf Vorfahrt
Ostseebad Insel Poel diesen Prozess durch 
entsprechende Investitionen begleiten 
und uns mit Blick auf die Elektromobili-
tät zukunftssicher aufstellen“, erklärt 
Gabriele Richter, Bürgermeisterin des 
Ostseebades Insel Poel.
Die Stadtwerke betreiben zurzeit 19 
öffentliche Ladestationen in Wismar und 
auf der Insel Poel. Doch nicht nur das 
öffentliche Laden in der Hansestadt und 
der Region haben sich die Stadtwerke 
auf die Fahnen geschrieben. So bieten 
die Stadtwerke einen Rundum-Service 
an. „Gemeinsam mit den Kunden wird 
das passende Produkt gefunden und auf 
die persönlichen Ansprüche und Bedürf-
nisse abgestimmt“, so Sylvia Bartsch. Der 
passende und attraktive Stromtarif – 100 
Prozent grün und aus deutscher Wasser-
kraft – wird gleich mit angeboten. Der 
Sondertarif WismarStromMobil wird 
nicht nur für das Laden des Elektrofahr-
zeugs, sondern für den gesamten Haushalt 
genutzt. So sind Kunden der Stadtwerke 
günstig mobil und rundum gut versorgt. 
Alle Maßnahmen, die die Stadtwerke 
bezüglich der Elektromobilität in 
Angriff genommen haben, verfolgen 
das große Ziel, die CO2-Emissionen zu 
reduzieren und einen weiteren Schritt 
in der Klimawende zu leisten. Auch für 
alle Strom-Tankstellen der Stadtwerke 
Wismar wird selbstverständlich grüner 
Ökostrom aus 100 Prozent zertifizierter 
deutscher Wasserkraft verwendet. „Wir 
wollen in Zeiten der Energiewende die 
Elektromobilität voranbringen“, betont 
Sylvia Bartsch.

Übergabe der Ladesäule Fährdorf am 
10. Juli 2025

Bürgermeisterin Gabriele Richter und 
Kurdirektor Markus Frick durften Mitte 
Juli 2025 einen Fördermittelbescheid 
von Elisabeth Aßmann, Staatssekretärin 
im Ministerium für Klimaschutz, Land-
wirtschaft, ländliche Räume und Umwelt 
Mecklenburg-Vorpommern, entgegen-
nehmen.
Die Gemeinde erhält im Rahmen der 
Richtlinie über die Gewährung von kom-
munalen Zuwendungen für kommunale 
Investitionen in Kinderspielplätze eine 
Zuwendung von bis zu 10.000 Euro. Die 
Mittel werden zu 80 Prozent bezuschusst 
und sind zweckgebunden für die Sanie-
rung und Aufwertung öffentlicher 
Kinderspielplätze im Gemeindegebiet.
Im Mittelpunkt der Maßnahme steht 
der Ortsteil „Schwarzer Busch“ – ein 
beliebter Abschnitt an der Strand-
promenade, der künftig mit modernen, 

Freude im Ostseebad Insel Poel: Fördermittel für einen neuen Kinderspielplatz  
am Schwarzen Busch bewilligt

bleiben. Durch die neue Förderung wird 
ein weiterer Beitrag zur Lebensqualität 
für Insulaner und Gäste gleichermaßen 
geleistet. 

kindgerechten Spielgeräten ausgestattet 
wird. Gemeinsam mit Staatssekretärin 
Aßmann machten sich Bürgermeisterin 
Richter und Kurdirektor Frick vor Ort ein 
Bild von dem geplanten Areal.
„Der Standort ist ideal gewählt“, so Eli-
sabeth Aßmann. „Die unmittelbare Nähe 
zum Strand sowie zur Mutter-Kind-Kli-
nik macht diesen Platz zu einem wichti-
gen Treffpunkt für Familien.“
Auch Bürgermeisterin Gabriele Richter 
unterstreicht die Bedeutung der Maß-
nahme: „Kinder sollen hier nicht nur 
einen erholsamen Badeurlaub erleben, 
sondern auch altersgerechte Möglich-
keiten zur Bewegung und zum Spielen 
finden – gerade an Tagen, an denen das 
Wetter einmal nicht mitspielt.“
Die Gemeinde Ostseebad Insel Poel ver-
folgt damit weiter konsequent ihr Ziel, 
ein familienfreundliches Urlaubsziel zu 

Seit Anfang Mai 2025 ist die neue Lade-
station in Fährdorf in Betrieb. Am 10. Juli 
2025 erfolgte deren offizielle Übergabe. 
„Heute können wir, zwei Jahre nach der 
Inbetriebnahme am Standort Am Schwar-
zen Busch, eine weitere Ladesäule hier 
in Fährdorf einweihen“, freut sich Sylvia 
Bartsch, Pressesprecherin der Stadtwerke 
Wismar. 
Auf der Grundlage der bestehenden 
Kooperationsvereinbarung mit der 
Gemeinde Ostseebad Insel Poel haben die 
Stadtwerke Wismar einen neuen öffent-
lichen Ladepunkt errichtet. Der Stand-
ort befindet sich direkt am Anfang der 
Insel Poel. Damit wird allen Gästen die 
Möglichkeit geboten, in ihrer Urlaubszeit 
das Elektrofahrzeug vollzuladen. Somit 
hat im Mai 2025 bereits der erste Lade-
vorgang stattgefunden.
Aufgrund dieser positiven Entwicklung 
werden die Stadtwerke Wismar ent-
sprechend der mit der Kurverwaltung 
abgestimmten Ausbauplanung im nächs-
ten Jahr einen Ladestandort in Timmen-

dorf realisieren. Die Vorbereitungen dazu 
beginnen noch in diesem Jahr, damit zur 
nächsten Hauptsaison die zusätzlichen 
Ladepunkte für die Urlauber zur Ver-
fügung stehen.
„Unsere Gäste reisen traditionell fast 
ausschließlich mit dem Pkw an. Wer im 
Urlaub elektrisch unterwegs ist, plant 
seine Anreise, aber auch Ausflüge wäh-
rend des Aufenthaltes entsprechend der 
vorhandenen Ladeinfrastruktur. Mit 
dem nun dritten öffentlichen Ladepunkt 
möchten wir genau diese Gäste erreichen 
und einen kleinen Beitrag auf dem Weg 
der Klimawende leisten. Wir freuen uns 
sehr über das Engagement der Stadtwerke 
Wismar, die als Partner der Gemeinde 
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04.   05. OKTOBER-

wo die Seele lächelt . . .
INSEL POEL  NWM  WISMAR

Anmeldungen zum Festumzug
www.landeserntedankfest.de

Wer beim Festumzug zum Landeserntedankfest  
am 5. Oktober 2025 in Wismar mitmachen möchte,  

kann einfach auf die Website gehen  
und sich unten über das Kontaktformular anmelden.  

Nach der Anmeldung können noch weitere  
Informationen abgefragt werden.

Wir brauchen noch Bommel für eine 
bunte Wiese zum Landeserntedankfest
Am 4. Oktober 2025 findet in Niendorf auf der Insel Poel das 
Landeserntedankfest statt. Wäre es nicht wunderschön, auf 
dem Rasen im Rondell in Niendorf eine bunte Bommelwiese 
anzulegen. So bunt wie der Herbst. 

Der Hort hatte bei meinem letzten Besuch schon 633 Stück fertig. 
Eine ganz tolle Leistung. Vielen, vielen Dank.
Über Eure Hilfe würden sich die Kinder riesig freuen. Die 
Bommel können abgegeben werden:

	` in der Gemeinde bei Frau Zwicker 
	` in der Kurverwaltung bei Frau Stoll
	` im Hort bei Kati oder der Vertretung

PS: Wer noch zusätzlich Wollreste übrig hat, kann Sie gerne bei 
uns abgegeben.

Die Hortkinder und ihre Erzieherin Kati Piehl fanden die Idee 
cool und legten sofort los. 1.000 ist ihr Ziel (aktueller Stand: 
752 Bommel). Wir hätten gerne für jeden Einwohner der Insel 
einen Bommel, das bedeutet nach aktuellen Zahlen 2.576 Stück. 
Wer beherrscht noch dieses „Handwerk“ und unterstützt diese 
Aktion? Es gibt verschiedene Methoden, die Bommel her-
zustellen, z. B. mit Hilfe einer Gabel, mit Pappe oder einem 
Bastelset von TEDI für 1,55 Euro.

Aufgepasst, Freunde der Landtechnik!
Alte Schätze und moderne Kraftpakete gesucht – 
Landmaschinenausstellung am 4. Oktober auf Poel

Wenn es am 4. Oktober 
heißt: „Einheit von Stadt 
und Land“, dann ist das 
34. Landeserntedank-
fest auf der Insel Poel in 
vollem Gange. Ein fester 
Bestandteil des Festes wird in diesem Jahr die große Land-
maschinenausstellung sein – ein Publikumsmagnet, der Tradi-
tion und Technik eindrucksvoll vereint.
Und dafür werden noch Ausstellerinnen und Aussteller gesucht! 
Ob liebevoll restaurierter Traktor aus Omas Zeiten, ein echter 
Lanz Bulldog, ein robuster Fortschritt-Mähdrescher, ein knat-
ternder Einachser oder ein moderner Schlepper mit GPS-Steue-
rung – wer etwas Spannendes in der Scheune, der Garage oder 
sogar im Garten stehen hat, ist herzlich eingeladen, Teil dieser 
besonderen Ausstellung zu werden.
Auch landwirtschaftliche Geräte, wie alte Pflüge, Eggen, Drill-
maschinen, Kartoffelroder, Güllefässer, Heuwender, Ballen-
pressen oder Erntewagen, sind herzlich willkommen – ganz 
gleich, ob voll funktionsfähig, dekorativ oder einfach historisch 
interessant. Jede Maschine erzählt ihre eigene Geschichte und 
bereichert das Bild der Ausstellung.
Die Ausstellungsfläche befindet sich auf dem Feld direkt neben 
der Festspielscheune in Niendorf. Am Samstag, dem 4. Oktober, 
können dort ganztägig Maschinen ausgestellt und bestaunt wer-
den – ein Erlebnis für Technikbegeisterte, Familien, Landwirte 
und alle, die sich für das Landleben interessieren.
Die Anreise für Aussteller ist ab dem 2. Oktober möglich. Das 
Gelände ist ab dann teilweise überwacht, der Aufbau erfolgt 
nach Einweisung vor Ort.
Jetzt mitmachen und ein Stück Geschichte oder 
Gegenwart zeigen!
Interessierte werden gebeten, sich bei der Kurverwaltung Insel 
Poel zu melden. Das Anmeldeformular sowie alle wichtigen 
Hinweise zur Teilnahme senden wir Ihnen gern per E-Mail oder 
auf Wunsch auch per Post zu. Also – schauen Sie mal in die 
Scheune oder hinter den alten Stall: Vielleicht wartet dort ja ein 
echtes Schmuckstück nur darauf, wieder ans Tageslicht zu rollen!
Kontakt: Kurverwaltung Insel Poel, Tel. 038425-21210, E-Mail: 
a.stoll@insel-poel.de

Gabriele Richter, Bürgermeisterin

04.   05. OKTOBER-

wo die Seele lächelt . . .
INSEL POEL  NWM  WISMAR

Sammelstelle



DAS POELER INSELBLATT� August 2025 | Seite 5

Ich habe mich entschieden, NICHT erneut für das Amt der 
Bürgermeisterin der Gemeinde Ostseebad Insel Poel zu kandi-
dieren. Meine aktuelle Amtszeit endet planmäßig am 16. Mai 
2026.
Zu diesem Zeitpunkt werde ich auf 14 Jahre im Bürgermeister-
amt zurückblicken können – sowie auf eine über drei Jahrzehnte 
währende berufliche Verbundenheit mit der Gemeinde, in der 
ich bereits seit 1989 tätig bin. Ich habe meine ganze Kraft, meine 
Leidenschaft und mein Herz in die Entwicklung und das Wohl 
dieser besonderen Inselgemeinde und ihrer Menschen gelegt. 
Vielen, vielen Dank, dass ich Ihre Bürgermeisterin sein durfte.
Es war mir eine große Ehre und Freude, die Geschicke des Ost-
seebads Insel Poel über all diese Jahre mitgestalten zu dürfen. 
Doch: „Alles hat seine Zeit“ – so steht es schon in der Bibel. Und 
ich spüre, dass für mich nun eine neue Lebensphase beginnt.
Bis zum Ende meiner Amtszeit werde ich meine Aufgaben selbst-
verständlich mit der gleichen Verlässlichkeit, Verantwortung 
und Hingabe fortführen, wie Sie es von mir gewohnt sind. Eine 
persönliche Danksagung an alle Wegbegleiterinnen und Weg-
begleiter wird zu gegebener Zeit folgen.

Ihre Gabriele Richter, Bürgermeisterin

VERKAUF 
BAUGRUNDSTÜCK
FÜR EIN FERIENHAUS
23999 Insel Poel OT Timmendorf

Start der Ausschreibung: 01.08.2025
Gebote im geschlossenen Umschlag an:  
Gemeinde Ostseebad Insel Poel 
Gemeinde-Zentrum 13 
23999 Insel Poel OT Kirchdorf
Ihre Ansprechpartnerin 
Frau Suchau 
038425 428115 
k.suchau@inselpoel.net
Gern senden wir Ihnen auf Anfrage ein Exposé.

Es war mir eine besondere Ehre!Strohkränze für die Festscheune zum 
Landeserntedankfest am 4. Oktober
Zum Landeserntedankfest am 4. Oktober 2025 möchten wir die 
Scheune und den ehemaligen Kuhstall auf dem Festgelände in 
Niendorf mit selbstgestalteten Kränzen dekorieren – jeweils ein 
Kranz pro Ortsteil. Jeder Kranz steht symbolisch für die Vielfalt 
unserer Insel. Darunter bringen wir den Namen des Ortsteils gut 
sichtbar an – so sieht jeder, wie engagiert und bunt Poel ist. Der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Je Größer umso besser.

Mitmachen und Mitgestalten:  
Die Insel Poel schmückt sich zum 
Landeserntedankfest 2025!
Am 4. Oktober 2025 ist es so weit: Das Landeserntedankfest 
Mecklenburg-Vorpommern wird feierlich auf der Insel Poel 
eröffnet.
Damit die Vorfreude nicht erst am Festtag selbst beginnt, sondern 
schon vorher auf der ganzen Insel spürbar wird, möchten wir 
alle Ortsteile herzlich einladen, sich an der festlichen Gestaltung 
von Poel zu beteiligen!
Lasst uns gemeinsam die Ortseingänge der Insel schmücken – 
mit Strohpuppen, Blumen, Erntekränzen, Bändern oder allem, 
was euch sonst zum Thema Erntedank einfällt. Eurer Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt: Erlaubt ist, was gefällt und gute 
Laune macht!

Toll: Drei Ortsteile haben bereits zugesagt und gestalten 
jeweils einen eigenen Kranz – ein roßartiger Anfang!

Sollte Stroh 
in irgendeiner 
Form benötigt 
werden, meldet 
Euch in der 
Gemeindever-
waltung.

Ihre Gabriele 
Richter,  

Bürgermeisterin
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Sprechstunde | der Bürgermeisterin
Sie haben ein spezielles Anliegen, das die 
Gemeinde betrifft, und würden am liebsten 
einmal persönlich mit der Bürgermeisterin 
darüber sprechen? Kein Problem. Dafür hat die 
Bürgermeisterin Gabriele Richter eine eigene 
Sprechstunde eingerichtet: jeden Donnerstag 
von 16:00 bis 18:00 Uhr in den Räumen der 
Gemeindeverwaltung, Gemeinde-Zentrum 13 in Kirchdorf.
Ganz wichtig: Leider werden auch manchmal andere Termine 
vorgegeben, daher bitten wir Sie um eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung mit dem Vorzimmer (Tel.: 038425 428110 
oder E-Mail: a.mellendorf@inselpoel.net). So können auch Aus-
weichtermine an anderen Wochentagen abgesprochen werden.
Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Sprechstunde | des Gemeinde
vertretervorstehers
findet jeden Donnerstag von 17:00 bis 
18:00 Uhr mit Bodo Köpnick statt. Tele-
fonische Terminabsprache über das Sekreta-
riat: Antje Mellendorf, Telefon: 038425 428110.

Sprechzeit | Schiedsstelle
Die nächste Sprechzeit der Schiedspersonen 
Heiko Polatschek und Birgit Kühling findet am 
14. August 2025 in der Zeit von 16:30 bis 17:30 Uhr 
in der Gemeindeverwaltung, Gemeinde-Zentrum 
13 in Kirchdorf, statt (Telefon: 038425/428110, 
E-Mail: schiedsstelle@inselpoel.net).

Öffnungszeiten | Gemeindeverwaltung
	` Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
	` Donnerstag: 08:00 – 12:00 Uhr und 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
	` Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
	` Termine außerhalb dieser Zeiten sind nach telefonischer 
Vereinbarung möglich!

Gemeinde-Zentrum 13, 23999 Insel Poel OT Kirchdorf, 
Tel.: 038425 428110, a.mellendorf@inselpoel.net

Öffnungszeiten | Kurverwaltung
	` Montag bis Freitag: 09:00 – 17:00 Uhr
	` Samstag und Sonntag: 10:00 – 14:00 Uhr

Wismarsche Straße 2, 23999 Insel Poel OT Kirchdorf
Telefon: 038425 20347, Fax: 038425 4043, www.insel-poel.de

Öffnungszeiten | Inselbibliothek 
	` Montag bis Freitag: 09:00 – 17:00 Uhr

im „Haus des Gastes“, Wismarsche Straße 2, 23999 Insel Poel 
OT Kirchdorf
Telefon: 038425 20287 · E-Mail: bibo@insel-poel.de

Öffnungszeiten | Inselmuseum
	` Dienstag – Freitag: 10:00 – 16:00 Uhr
	` Sonnabend: 10:00 – 15:30 Uhr

Möwenweg 4, 23999 Insel Poel OT Kirchdorf  
Telefon: 038425 20732, E-Mail: inselmuseum@insel-poel.de

Abholtermin | der Wertstofftonne
6. August 2025 (Mittwoch) und 
19. August 2025 (Dienstag) 

Sprechstunden | Öffnungszeiten | Termine
ADAC-Fahrradreparaturstationen  
wurden installiert
Radfahrern steht seit Ende Juni auf der Insel Poel ein neuer 
Service zur Verfügung.
In Kooperation mit dem ADAC Hansa e. V. wurden durch den 
Bauhof zwei Servicestationen aufgebaut, die kleine Reparaturen, 
einen Schlauch- oder Reifenwechsel sowie die Kontrolle und 
Korrektur des Luftdruckes ermöglichen. 
Als Standorte wurden der „Radler-Parkplatz“ in Fährdorf und 
der Parkplatz in Timmendorf Strand ausgewählt. Diese Standorte 
zeichnen sich durch eine hohe Frequenz an Radtouristen aus und 
sind gut zu erkennen und erreichbar. Auch auf der Webseite des 
ADAC sind diese Stationen auf einer interaktiven Karte verortet 
(siehe QR-Code).
Neben der Bereitstellung der Stationen übernimmt der ADAC 
auch die Pflege und Wartung während der vereinbarten 
Kooperation, die frühestens im Herbst 2029 endet.
Bereits unmittelbar nach der Installation nutz-
ten die ersten Radfahrer dieses neue Service-
angebot und freuten sich darüber, die Räder 
wieder flott machen und die Radtour fortsetzen 
zu können.� www.adac.de
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In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Helga Bendschneider,

die am 8. Juli 2025 im Alter von 85 Jahren verstorben ist.

Mit Helga Bendschneider verlieren wir nicht nur eine ehemalige und langjährige, zuverlässige sowie 
allseits geschätzte Mitarbeiterin unseres Bauhofs – wir verlieren vor allem einen Menschen mit 
einem großen Herzen für unsere Insel und die Menschen, die hier leben und zu Gast sind.

Helga Bendschneider war über viele Jahre hinweg im Bauhof unserer Gemeinde Ostseebad Insel Poel tätig. Mit unermüd-
lichem Einsatz, einem wachen Blick für das Wesentliche und einem tief verwurzelten gärtnerischen Gespür sorgte 
sie tagtäglich dafür, dass unsere Insel gepflegt, lebendig und einladend war – für Insulaner wie für Gäste. Gerade bei 
unseren Veranstaltungen war auf Helga stets Verlass: mit viel Hingabe und einem geschulten Blick sorgte sie dafür, 
dass die Grünanlagen gepflegt und liebevoll hergerichtet waren.

Sie war mehr als nur eine Kollegin – sie war ein verbindender Mensch. Mit ihrer Hilfsbereitschaft, ihrem Humor und 
ihrer ruhigen, herzlichen Art trug sie maßgeblich zu einem angenehmen Miteinander im Team bei. Ihre Tatkraft und 
ihr Pflichtbewusstsein waren vorbildlich. Ihre Wärme und Herzlichkeit werden uns sehr fehlen.

Im Namen der Gemeinde Ostseebad Insel Poel danken wir Helga Bendschneider von Herzen für alles, was sie für uns 
und unsere Insel geleistet hat. Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie, ihren Freunden und allen, die ihr nahestanden.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

In stillem Gedenken

	 Gabriele Richter	 Bodo Köpnick
	 Bürgermeisterin der Gemeinde Ostseebad Insel Poel	 Vorsitzender der Gemeindevertretung

Am Samstag, dem 2. August 2025, ist es wieder so weit: Der 
„Peuler Deerns Cup“ (PDC) geht in die neunte Runde. Ab 11:30 
Uhr wird der Sportplatz in Kirchdorf auf der Insel Poel erneut 
zum Treffpunkt für Fußballerinnen aus dem ganzen Norden – 
und darüber hinaus.
Nach dem großen Jubiläumsturnier 2023 und der regionaleren 
Ausrichtung 2024 bleibt der Cup seinem neuen Kurs treu: über-
sichtlich, herzlich und voller Leidenschaft für den Frauenfußball. 
Organisiert wird das Turnier wie immer vom Poeler SV, der seit 
2015 mit viel Engagement den Frauen- und Mädchenfußball in 
Mecklenburg-Vorpommern unterstützt.
Mit dabei sind zwölf Teams, unter anderem Hannover 96 (mit 
gleich zwei Mannschaften), der SV Wilhelmsburg, Carl Zeiss 
Jena, HSG Warnemünde und natürlich der Gastgeber Poeler SV. 
Auch bekannte Gesichter, wie Hansa Rostock, der Greifswalder 
FC oder ETSV Güstrow, sind wieder am Start.
„Die familiäre Atmosphäre und der Austausch zwischen den 
Teams sind uns besonders wichtig“, erklärt Hannes Gilles, 
Mitbegründer und Teil des Organisationsteams. „Hier entstehen 
Freundschaften, die oft länger halten als die 90 Minuten auf 
dem Platz.“
Das Turnier wird in zwei Gruppen mit je sechs Teams gespielt. 
Die besten zwei Teams pro Gruppe ziehen ins Halbfinale ein, 
bevor im Finale die Siegerinnen des diesjährigen PDC gekürt 
werden. Und auch nach dem Abpfiff ist noch lange nicht Schluss 
– ein gemütliches „Sit-In“ rundet den Turniertag ab.

9. Peuler Deerns Cup am 2. August 2025 auf der Insel Poel
Frauenfußball, Freundschaft und ein Hauch Tradition

Ein Blick zurück:
Was 2015 als spontane Idee von Trainer Hannes Gilles und 
Torhüterin Patricia Settgast begann, ist heute eine feste Größe 
im MV-Frauenfußball. Aus fünf Teams beim ersten Turnier 
entwickelte sich ein Event mit internationalen Gästen (u. a. aus 
Schottland), viel Herzblut und echtem Wiedererkennungswert. 
Im kommenden Jahr zum 10. Peuler Deerns Cup möchte das 
Organisationsteam das Turnier in besonderer Größe veranstalten.
Ob als Zuschauerin, Unterstützer oder einfach Fußballfan – alle 
sind herzlich eingeladen, am 2. August auf die Insel Poel zu kom-
men. Spannung, Spaß und sportlicher Ehrgeiz sind garantiert.
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Das Volleyballturnier am Samstag, dem 12. Juli 2025, auf 
der Insel Poel hat erneut alle Erwartungen übertroffen. Beim 
4. Poeler Inselpokal traten insgesamt 24 Mannschaften aus ganz 
Mecklenburg-Vorpommern, Schleswig-Holstein und Sachsen-
Anhalt an, um in den Kategorien U18 und Ü18 um den Titel zu 
kämpfen.
Trotz wechselhaften Wetters herrschte eine großartige Stimmung 
auf den Spielfeldern in Kirchdorf. Die Spiele waren geprägt von 
starken Aufschlägen, spektakulären Assen, schnellen Angriffen 
und unbezwingbaren Blöcken. Das Niveau war äußerst aus-
geglichen, was die Spannung bis zum letzten Ball hochhielt und 
die Zuschauer begeisterte.
Bei den U18-Mannschaften setzte sich die Jugend vom TSV 
Gägelow II durch und holte den begehrten Titel. Die Ü18-Mixed-
Mannschaften wurden erneut von den „Rasensprengern“ 
gewonnen, die damit ihre Titelverteidigung erfolgreich 
abschlossen. Das Turnier war eine gelungene Mischung aus 
sportlichem Wettkampf, Freundschaft und Gemeinschaft – eine 
echte Feier des Volleyballsports.
Ein weiteres Highlight war die Austragung des beliebten 
„Baggerkönigs“. Aus allen Mannschaften durfte ein Spieler 

4. Poeler Inselpokal Volleyball

oder eine Spielerin antreten und ihr Können unter Beweis stellen.
Alle Teilnehmer und Anwesenden auf dem Sportplatz konnten 
ihre Stimme für die Wahl der besten Spieler/-innen abgeben. 
Jette von den Poeler Backs wurde als beste Spielerin aus-
gezeichnet, während Tristan aus Gägelow den Titel des besten 
Spielers erhielt.
Bevor die drei Erstplatzierten bei den Ü 18 verkündet wurden 
und die Pokale übereicht bekamen, unterbrach der Abteilungs-
leiter die Siegerehrung. Heiko Evers nutzte den Rahmen, um 
sich bei den Trainern und Übungsleitern der Abteilung Volley-
ball A. Warncke, S. Warncke und St. Stein für ihr Engagement 
im Volleyball zu bedanken und überreichte ihnen durch die 
Bürgermeisterin Gabriele Richter ein kleines Präsent, was 
zusätzlich für ihren Einsatz für den Verein mit einem tosenden 
Applaus durch die Anwesenden Sportler und Gäste nochmals 
honoriert wurde. 
Das Organisationsteam und die teilnehmenden Teams zeigten 
sich begeistert von der gelungenen Veranstaltung, welche ohne 
die Unterstützung der Gemeinde Ostseebad Insel Poel, der Janus 
GmbH & Co. KG, der Reitanlage „Andre Plath“, der Firma 
„Egger“ und Diana Pankow nicht möglich gewesen wäre. Der 
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Turnier-Endstand Ü 18
	 1.	 Die Rasensprenger	
	2.	 DAS-IS-SOW	
	 3.	 Best 	
	 4.	 SF Herrnburg	
	 5.	 VC Harmonie	
	 6.	 Haihappen	
	 7.	 Unkriegbar	
	8.	 Netzfetzer	
	 9.	 Flying Hirsch	
	10.	 SKV Steinhagen	
	11.	 Poeler Küstenkinder	
	12.	 Goldene Sechs	
	13.	 Poeler Backs I	
	14.	 Volleybärenbande 

Boizenburg	

	
15.	 FES Kalbe / Milde	
	16.	 Poeler Backs II	
	17.	 TuS SW 	
	18.	 SV Eintracht  

Osterburg	

Turnier-Endstand U 18
	 1.	 TSV Gägelow II	
	2.	 SV Dassow 24 

Jugend	
	 3.	 FES Kalbe / Milde 

Jugend	
	 4.	 TSV Gägelow I	
	 5.	 SC Laage	
	6.	 Poeler Backs Junior

4. Poeler Inselpokal hat einmal mehr bewiesen, dass die Insel 
Poel ein großartiger Ort für sportliche Highlights ist, denn hier 
ist die Unterstützung der Gemeinde und der Zusammenhalt 
zwischen den Sportlern riesengroß und unzerstörbar.
Besonderer Dank gilt an dieser Stelle nochmals der Gemeinde 
Ostseebad Insel Poel und der Bürgermeisterin Gabriele Richter 
sowie unseren Sponsoren:

	` Janus Baufachhandel (C. F. Janus & Herock)
	` Telefonmarketing für Blindenware – Diana Pankow
	` IT-Infrastruktur – Ralph Lechner
	` EGGER Holzwerkstoffe GmbH & Co. KG
	` Reitanlage, Gaststätte und Pension A. Plath
	` Kurverwaltung Ostseebad Insel Poel

Für das kommende Jahr steht bereits die Feier zum 5. Geburtstag 
des Poeler Inselpokals an. Mit vielen neuen Überraschungen 
wird das Jubiläum sicherlich wieder ein unvergessliches Ereig-
nis.
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Für die achte Klasse der Poeler Regionalschule klingt ein 
ereignisreiches Jahr aus. Ein erfolgreicher Adventsbasar, eine 
Woche Schnupperkurs „Schule trifft Handwerk“, die Gedenk-
stunde zum 70. Jahrestag der Befreiung und dann gefolgt von 
zwei Wochen Praktika in Betrieben und Einrichtungen sowie 
eine Projektwoche mit selbst gewählten Veranstaltungen. Für 
einige bedeutete die Jugendweihe einen weiteren persönlichen 
Höhepunkt.
Beworben hatten sich die Schüler nach einem Bewerbertraining 
durch das Arbeitsamt in Handwerksbetrieben, Kitas, Arzt-
praxen, Autowerkstätten, Großbetrieben wie Schottel oder der 
Norddeutschen Pflanzenzucht (NPZ), aber auch bei der Poli-
zei oder einem Drogeriediscounter. Bei einigen, wie bei der 
Schubert GmbH, dem Baugeschäft Manfred Post GmbH oder 
dem Malerbetrieb Jens Kohagen, trugen die Kontakte aus der 
Projektwoche Handwerk Früchte. Vier Jungen nutzten dort die 
Zeit zum Kennenlernen der Berufspraxis.
Wie verliefen die vierzehn Tage bei Maschinenbau & Yacht-
service Müller & Müller GbR, ATS in Neuhof, bei der NPZ 
in Malchow, in der Kita „Kükennest“ und in der Niendorfer 
Arztpraxis?
Eigeninitiative bewies Hannes J. mit einer Vorsprache beim 
Familienunternehmen Müller: „Mein Vater hat ein Boot und 
er gab mir den Rat zur Bewerbung. Hier konnte ich mir viel 
ansehen und zum Maschinenbau erfahren, speziell zu Motoren 
und Bordsystemen. Gerade haben wir einen Plotter mit Fisch-
fahnder montiert. Das Team hier ist einfach toll.“ Mit an Bord ist 
neben Seniorchef Günter Müller, Juniorchef Mario Müller nun 
Timo Probst nach erfolgreicher Lehre als Bootsbauer jetzt im 
zweiten Ausbildungsjahr zum Feinwerkmechatroniker. Er ver-
sprüht einfach Leidenschaft für diesen Job und erreichte damit 
auch Hannes. Auch dabei ist Haus- und Bootshündin Lotti und 
immer für eine Streicheleinheit zu haben. Mario Müller wünscht 
sich mehr Kontakte zur Schule, um den Nachwuchs für diesen 
Arbeitsbereich zu interessieren: „Die Boote werden immer 
größer und benötigen immer mehr digitale Technik an Bord. 
Dafür brauchen wir interessierte und engagierte junge Leute.“
Auch Milo F., Praktikant bei der Autowerkstatt ATS in Neuhof, 
ist zufrieden: „Ich finde es toll, mein Wissen zu Autos und allem 
Drum und Dran zu vertiefen. Wir haben zusammen einen Motor 
ausgebaut, Reifen gewechselt… Und Staub gesaugt in reparierten 
Autos habe ich auch. Ich hoffe, einmal sagen zu können, welches 

Praktika sind sinnvoll und möglich – bei Großen wie bei Kleinen

Juniorchef Mario Müller, Azubi Timo Probst und  
Praktikant Hannes mit Lotti vor dem großen  

Werkstattwagen. Die Firma ist bis nach Hamburg und 
Schleswig-Holstein unterwegs.

Praktikant Milo bei der ATS in Neuhof. Die Autowelt hat es 
ihm angetan.

Die Folienzelte müssen für die nächste Saison in der NPZ 
aufgewickelt werden. Die Praktikanten Arno und Louis 

helfen, die Folien glatt zu ziehen und mit Hilfe einer Winde 
aufzurollen. Links Betriebsleiter Arno Moll, der sich auch 

für Praktikanten erzieherisch verpflichtet fühlt.

Auto wirklich was taugt. Eine Ausbildung in dieser Richtung ist 
also nicht ausgeschlossen“, ergänzt Milo.
In Malchow warten 1.000 Isolierzelte zur Rapszüchtung samt 
Stangen auf Rückbau. Die Pflanzen von einer ein Quadratmeter 
großen Fläche werden separiert gedroschen. Das bedeutet sorg-
fältige Handarbeit; diese Ernte bewerkstelligt kein Mähdrescher. 
Betriebsleiter Andreas Moll, zuständig für Ausbildung und 
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Praktikanten, ist seit 2008 im Unternehmen. Die NPZ bildet 
Landwirte und Agrarwirtschaftlich-technische Assistenten 
(ATA) aus. 
Arno S. und Louis B. erleben Saatzucht praktisch – mit körper-
licher Arbeit, aber auch als Beifahrer auf großen Landmaschinen. 
Moll lobt ihre Disziplin, wünscht sich aber auch mehr Fragen. 
Beide hören zum ersten Mal etwas zum Tiefenmeißel, der die 
Fahrspuren der schweren Maschinen auflockert, oder zum 
Stoppelsturz, einem Schritt der Bodenbearbeitung. Digitali-
sierung ist auch hier das Stichwort: „Wo früher Schmied oder 
Schlosser Hand anlegten, müssen unsere Leute heute den Com-
puter beherrschen“, so Moll. Zum 1. August beginnt ein junger 
Mann aus der Nähe von Greifswald seine dreijährige Ausbildung 
zum Landwirt, im Vorfeld hatte er schon einige Praktika im 
Betrieb absolviert. Die Vielfalt in einem Saatzuchtbetrieb wie 
der NPZ hatte es ihm angetan. „Diese Mischung zwischen Hand-
arbeit und moderner Technik findet man auch nicht überall und 
macht es noch interessanter.“ An Bewerbern mangelt es jedoch 
auch in Malchow.

Bevor Schwester Elke zusticht, darf Sarah Z. noch einmal meine 
Ader abtasten… Lebendversuch also. In bewährter Weise hat 
die Mitarbeiterin der Niendorfer Arztpraxis Aepinus-Weyer den 
begehrten roten Saft abgezapft. Sarah erhielt in den 14 Tagen 
einen fundierten Einblick in die Arbeit einer medizinischen 
Fachangestellten in einer Hausarztpraxis mit Impfungen, EKG 
oder anderen speziellen Untersuchungen, aber auch zur Hygiene 
und gesundheitlichen Aufklärung. Berufswunsch? Könnte in 
die Richtung gehen.
Trubel in der Kita „Kükennest“ in Kirchdorf. Anna R. und 
Emma S. arbeiten im Kindergarten, der Krippe und helfen 
im Hort aus. In der Krippe wird heute der 3. Geburtstag eines 
Kindes gefeiert – mit Obst, Gemüse und Kuchen. Der Tisch 
ist liebevoll geschmückt. Emma reicht Speisen und Getränke. 
Pflegerische Arbeiten darf sie noch nicht verrichten, dafür 
beim An- und Ausziehen sowie Händewaschen unterstützen. 
Und natürlich beim Spielen. Die Kinder haben beide Mädchen 
in ihre Herzen geschlossen. Leiterin Simone Kant und ihre 
Mitarbeiterinnen freuen sich, wenn der Funke überspringt und 
die Praktikantinnen mit einem Lächeln auf dem Gesicht nach 
Hause gehen. � gro

18 Kinder besuchen die Krippe im Poeler „Kükennest“. 
Emma unterstützt als Praktikantin im Tagesablauf und 

genießt die Arbeit mit den Kindern. Insgesamt werden in 
Kita und Hort 132 Kinder betreut.

Der Insel-Poel-Kalender 2026 ist da!
Ab sofort erhältlich in der Kurverwaltung und im Insel-
museum: Der offizielle Insel-Poel-Kalender 2026 – ein 
Muss für alle Fans unserer wunderschönen Ostseeinsel!
Freuen Sie sich auf zwölf beeindruckende Monatsmotive, 
die die einzigartige Natur, die idyllischen Strände und die 
maritime Atmosphäre Poels stimmungsvoll einfangen. Ob 
als Erinnerung an den letzten Urlaub, als Geschenk oder 
einfach für die eigene Wand – dieser Kalender bringt das 
Inselfeeling direkt zu Ihnen nach Hause.
Sichern Sie sich jetzt Ihr Exemplar für 18 Euro – nur solange 
der Vorrat reicht!
Zu kaufen gibt es den Kalender in der Kurverwaltung Insel 
Poel in der Wismarschen Straße 2 in Kirchdorf.

Polizeistation 
Insel Poel

Gemeinde-Zentrum 13,  
23999 Insel Poel OT Kirchdorf

Sprechzeiten:  
– Dienstag 9:00 bis 10:00 Uhr 
– Donnerstag 15:00 bis 16:00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeiten: 
038425 20 374 oder 0174 74 81 947

Außerhalb der Sprechzeiten wenden Sie sich bitte an  
das Polizeihauptrevier Wismar, Rostocker Straße 80, in 
Wismar (Tel.: 03841 2030) oder in dringen-
den Fällen an den Polizeinotruf unter 110.

ONLINE-Anzeigenerstattung unter:  
www.polizei.mvnet.de/onlinewache
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Lichterfahrt Kirchdorf: Stimmungs-
voller Bootskorso für den guten Zweck 
Wenn am Freitag, dem 15. August 2025, die Sonne untergeht, 
beginnt im Kirchdorfer Hafen ein ganz besonderes Schauspiel: 
Die Steggemeinschaft Kirchdorf lädt mit liebevoll geschmückten 
Booten, Lichterketten und Musik zu einer stimmungsvollen Aus-
fahrt ein – der „Lichterfahrt 2025“. Das maritime Sommerhigh-
light dient zugleich einem guten Zweck. Zahlreiche Boote laufen 
am frühen Abend aus, um dann nach Einbruch der Dunkelheit 
im festlichen Korso, angeführt von den Seenotrettern auf der 
„Wolfgang Wiese“, wieder in den Hafen einzulaufen. Nach der 
Rückkehr wird traditionell eine Ehrenrunde mit beleuchteter 
Reiheneinfahrt gedreht, bevor die Kapitäne und ihre Gäste den 
Abend gemeinsam im Hafen ausklingen lassen. 
Initiiert wird die Veranstaltung von engagierten Hafenliegern 
aus Kirchdorf. Ziel ist es, durch die individuelle Spendenbereit-
schaft der Teilnehmer an Bord Gelder für einen wohltätigen 
Zweck auf der Insel zu sammeln. In Zusammenarbeit mit Bürger-
meisterin Gabriele Richter und Hafenmeisterin Sandra Uhde 
wurde in diesem Jahr der Schulförderverein der Insel Poel 
e. V. ausgewählt. Der Verein wünscht sich dringend wetterfeste 
Sitzgruppen für den Außenbereich der Poeler Regionalen Schule 
mit Grundschule Prof. Hans Lembke. 
Eine Lichterfahrt-Teilnahme an Bord ist aus versicherungs-
technischen Gründen ausschließlich geladenen Gästen vor-

behalten. Spontane Mitfahrten sind daher leider nicht möglich 
– doch auch vom Ufer aus wird die Lichterfahrt zum besonderen 
Erlebnis: Wenn sich der festlich beleuchtete Bootskorso in der 
Dunkelheit seinen Weg zurück in den Kirchdorfer Hafen bahnt, 
bietet sich den Zuschauern ein eindrucksvolles Bild – ein High-
light für Einheimische, Urlauber und Tagesgäste gleichermaßen. 
Für das leibliche Wohl sorgt der Fischkutter „Kumm Wedder“, 
der bei gutem Wetter bis zum Einlaufen der Schiffe geöffnet 
bleibt und mit frischen Fischbrötchen und kühlen Getränken 
zum Verweilen einlädt. Wer möchte, kann den Abend dort 
entspannt ausklingen lassen – mit Blick auf das Wasser und 
das Lichtermeer des Bootskorsos. Und wer die gute Sache 
unterstützen möchte, findet hier auch eine Spendenbox – jeder 
Beitrag, so klein er auch sein mag, hilft mit, ein Stück Freude 
auf der Insel zu schenken. Auch in den Hafenbüros in Kichdorf 
und Timmendorf stehen dafür zusätzliche Spendenboxen bereit. 
Die „Lichterfahrt 2025“ wird erstmals veranstaltet als 
stimmungsvolle Erweiterung der jährlichen Sommer-Stegparty, 
bei der sich viele der rund 52 Dauerlieger mit Familien und 
Freunden unterhalb der Inselkirche treffen. Dieses Jahr soll 
das Fest mehr sein als nur ein geselliges Beisammensein: Mit 
der Lichterfahrt wollen die Veranstalter nicht nur die schönen 
Seiten des Insellebens zelebrieren, sondern mit der Geldspende 
auch etwas zurückgeben. 
Der gesammelte Spendenbetrag wird im Rahmen der Sommer-
Stegparty persönlich an einen Vertreter des Schulfördervereins 
überreicht. 

Ansprechpartner für die Lichterfahrt 2025:  
Herbert Buhk, Bootseigner der „Blue Lady“,  

Tel.: 0172 262 89 71

 

Bootssteg der Steggemeinschaft,  
52 Dauerlieger im Hafen von Kirchdorf

Musik 
im Park

30. August 2025
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Im Park des Vereins
Poeler Leben

EINTRITT
 FREI

Bei Regen fällt die Veranstaltung
aus!

mit dem Blasorchester 
Dorf Mecklenburg
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Poeler  
Leben  
e.V. &

VERANSTALTUNGSPLAN · August 2025
04.08.	Montag	 13:30 Uhr 	� Kaffee- und Spiele- 

nachmittag
		  14:00 Uhr 	 Rommé
05.08.	Dienstag	 13:30 Uhr 	 Bingo
		  14:00 Uhr	 Dienstagsfrauen
		  14-16 Uhr	 Fahrradwerkstatt
06.08.	Mittwoch	 10:00 Uhr	 Klöppeln
		  11-15 Uhr	 Ferienbasteln
		  14:00 Uhr 	 Skat
07.08.	 Donnerstag	 11-15 Uhr	 Ferienbasteln
		  14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
		  14:00 Uhr	 Nordic Walking
11.08.	 Montag	 13:30 Uhr 	 Kaffee- und Spielerunde
		  14:00 Uhr	 Rommé
12.08.	Dienstag	 14:00 Uhr	 Dienstragsfrauen
		  14-16 Uhr	 Fahrradwerkstatt
13.08.	Mittwoch	 10:00 Uhr	 Klöppeln
		  11-15 Uhr	 Ferienbasteln
		  14:00 Uhr 	 Skat
14.08.	 Donnerstag	 11-15 Uhr	 Ferienbasteln
		  14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
		  14:00 Uhr	 Nordic Walking
18.08.	Montag	 13:30 Uhr 	 Kaffee- und Spielerunde
		  14:00 Uhr	 Rommé
19.08.	 Dienstag	 14:00 Uhr	 Dienstagsfrauen
		  14-16 Uhr	 Fahrradwerkstatt
20.08.	Mittwoch	 10:00 Uhr	 Klöppeln
		  11-15 Uhr	 Ferienbasteln
		  14:00 Uhr 	 Skat
21.08.	 Donnerstag	 11-15 Uhr	 Ferienbasteln
		  14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
		  14:00 Uhr	 Nordic Walking
25.08.	Montag	 13:30 Uhr 	 Kaffee- und Spielerunde
		  14:00 Uhr	 Rommé
26.08.	Dienstag	 14:00 Uhr	 Dienstagsfrauen
		  14-16 Uhr	 Fahrradwerkstatt
27.08.	 Mittwoch	 10:00 Uhr	 Klöppeln
		  11-15 Uhr	 Ferienbasteln
		  14:00 Uhr 	 Skat
28.08.	Donnerstag	 11-15 Uhr	 Ferienbasteln
		  14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
		  14:00 Uhr	 Nordic Walking
30.08.	Samstag	 14-16 Uhr	 Musik im Park
Weiteres oder Änderungen unter:  
www.poeler-leben-mgh.de

Wir gratulieren allen 
Mitgliedern, die im 
Monat AUGUST 
Geburtstag haben, 
und wünschen weiter-
hin Gesundheit und 
Wohlergehen.

Der Vorstand Poeler Leben e. V.

Unsere Tagesfahrt nach Neustrelitz
„36 Grad und es wird noch heißer“, so lautet das Lied von 2raum-
wohnung. Und so war es auch. Doch die Reise im klimatisierten 
Omnibus war angenehm, und bald erreichten wir unser erstes 
Ziel, den schönen Stadthafen Neustrelitz. Mit der Blau-Wei-
ßen-Flotte ging es durch die Mecklenburgische See. Stille, ab 
und an ein Hausboot, Vogelbegleitung. Herrliche Fahrt unter 
Brücken durch eine Schleuse und dann gab es Mittagessen. Es 
war wohl richtig warm, auch der leichte Fahrtwind brachte nicht 
viel Linderung. Wir wurden aber durch die schöne Landschaft 
entschädigt.
Wieder im Hafen, ging es weiter mit einer Stadtführerin in Neu-
strelitzer Tracht. Eine Fußwanderung war aus den nun bekannten 
Gründen nicht möglich: also im Bus durch die Residenzstadt. 
Nach über einer Stunde war uns viel von der Geschichte dieses 
wirklich schönen Kleinods bekannt.
Kaffeetrinken in der Orangerie, ein bauliches Meisterwerk mit 
wundervollem Park.
Erschöpft, doch zufrieden konnten wir die Heimreise antreten.

H. B.
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EVANGELISCH-LUTHERISCHE  
KIRCHENGEMEINDE POEL
Gottesdienste in der Inselkirche  
im August 2025

	` Sonntag, 3. August (7. So. n. Trinitatis), 11:00 Uhr: 
Gottesdienst im Dialog mit Kindergottesdienst

	` Sonntag, 10. August (8. So. n. Trinitatis), 10:00 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst

	` Sonntag, 17. August (9. So. n. Trinitatis), 10:00 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst

	` Sonntag, 24. August (10. So. n. Trinitatis), 10:00 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst

	` Sonntag, 31. August (11. So. n. Trinitatis), 10:00 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst

Veranstaltungen
	` Chorprobe: montags, 19:30 Uhr, im Pfarrhaus
	` Bibelgesprächskreis: am Dienstag, 12. August, um 
19:00 Uhr im Pfarrhaus

	` Kindercamp: vom 6. bis 10. August im Pfarrgarten
	` Kinder lernen Instrumente: Gitarre, Flöte, Kinder-
orchester, Termine nach Vereinbarung mit der Evangeli-
schen Musikschule Wismar, Tel. 03841 3033720

	` Gesprächskreis für existenzielle Fragen: mit S. Drechsler, 
am Donnerstag, 7. August und 28. August, um 18:00 Uhr im 
Pfarrhaus 

	` Gesprächsrunde zum Thema „Christlicher Glaube und 
Israels Politik“ am Mittwoch, 6. August, 17:00 bis 18:30 Uhr 
in der Inselkirche

Öffnungszeiten der Inselkirche 
	` täglich 9:00 bis 17:00 Uhr, sonntags nach dem Gottesdienst

Orgelspiel nach 12
donnerstags um 12:00 Uhr, ca. 20 Minuten mit  
KMD Eberhard Kienast (7. August) und Alexandra von Erffa 
(31. Juli, 14. , 21. und 28. August)

Urlaub
Pastor Thomas hat Urlaub in der Zeit vom 18. August bis zum 
6. September 2025. Die Vertretung hat Pastor Gerber in Neuburg 
(Tel.: 038426 20224).

Konzerte in der Inselkirche
	` Mittwoch, 6. August 2025, um 19.30 Uhr:  
„Getanzte Geschichte – getanzte Emotionen“ 
Roger Tristao Adao: Gitarre, Carmen Rodrignez Castillo: 
Tanz; spanische Musik – Eintritt: 12 € / erm. 10 €

	` Mittwoch, 13. August 2025, um 19.30 Uhr:  
„Temperamente“ – duo finesco: Juliane Winkler: Violine, 
Akkordeon, Christof Schill: Flamencogitarre; 
Flamenco trifft auf spanische Klassik, Tango, Barock 
Eintritt: 12 € / erm. 10 €

	` Mittwoch, 20. August 2025, um 19.30 Uhr:  
„Una Noce Argentina – Eine argentinische Nacht“ 
Ensemble Milonga Sentimental: drei Musiker: Bandonium, 
Geige, Bass, Marlena Grandoni: Gesang; Tango – Ausdruck 
der Melancholie, Milonga – Freude, Lust am Leben und 
der Musik – Eintritt: 17 € (Vorverkauf Kurverwaltung), 
20 € Abendkasse / erm. 10 €

	` Mittwoch, 27. August 2025 um 19.30 Uhr: „Gold von den 
Sternen“ – Duo emozione: Liane Fietzke: Sopran, Norbert 
Fietzke: Piano; Streifzug durch über 100 Jahre Musicalwelt 
mit kurzweiligen Anekdoten – Eintritt: 18 € / erm. 12 €

Ansprechpartner & Infos 
Sprechstunden im Pfarrhaus

	` Pastor Roger Thomas: dienstags von 14:00 bis 16:00 Uhr
	` Frau Helbrecht: dienstags und donnerstags von 14:00 bis 
16:00 Uhr 

	` sowie nach Vereinbarung
Die Anmeldung aller Beerdigungen auf den Poeler Friedhöfen 
(ob kirchlich oder weltlich) erfolgt über das Poeler Pfarramt. 
Ohne Anmeldung ist die Beerdigung nicht statthaft.
Telefonnummern und Adressen

	` Pastor Roger Thomas, Tel.: 0151 4626 5364,  
E-Mail: roger.thomas@elkm.de

	` Evangelisch-Lutherisches Pfarramt, Möwenweg 9,  
23999 Insel Poel OT Kirchdorf, Tel.: 038425 20228,  
Fax: 038425 42458, E-Mail: kirchdorf@elkm.de

	` Gemeindepädagoge Bernd Timm,  
Tel.: 0177 2674395, Mail: bernd.timm@elkm.de

^Bankverbindungen:
	` für Kirchgeld und Spenden:  
IBAN: DE 73 1406 1308 0003 3243 03

	` für Friedhofsgebühren: IBAN: DE 20 1406 1308 0103 3243 03
	` für die Innensanierung der Kirche:  
IBAN: DE 11 1406 1308 0303 3243 03

	` für die Orgel: IBAN: DE 64 1406 1308 0203 3243 03
bei der VR Bank Mecklenburg eG, BIC: GENODEF 1 GUE

Glückliche Menschen
Vor einiger Zeit las ich in der Zeitung, dass die Leute in Rostock 
zu den unzufriedensten Großstädtern in Deutschland gehören. 
Das hat mich sehr erstaunt. Ich mag Rostock und erinnere mich 
an sehr glückliche Zeiten während meines Studiums von 1981 
bis 1986. Ich hatte zwar kein Geld, in der Studentenbude regnete 
es durch und die riesigen Plakatwände mit den alten weißen 
Männern auf rotem Hintergrund auf meinem Weg in die Uni 
waren auch keine Augenweide, aber ich war glücklich.
Was muss passieren, damit wir glücklich und zufrieden sind? 
Ich war damals froh, endlich das machen zu können, was mich 
interessierte und begeisterte. Ich war froh, Schule und Armeezeit 
hinter mir zu haben. Endlich Freiheit, Zeit für Freunde und für 
schöne Vorhaben!
Der Bibel ist das Thema, wie wir frei, zufrieden und glücklich 
werden, sehr wichtig. In einer sehr bedeutenden Rede von Jesus 
heißt es:
Glücklich sind die, die wissen, dass sie vor Gott arm sind.
Glücklich sind die, die an der Not der Welt leiden.
Glücklich sind die, die von Herzen freundlich sind.
Glücklich sind die, die hungern und dürsten nach Gerechtigkeit.
Glücklich sind die, die barmherzig sind.
Glücklich sind die, die ein reines Herz haben.
Glücklich sind die, die Frieden stiften.
Diese Vorstellungen vom Glück sind kaum identisch mit den 
gängigen Leitbildern in unserer Gesellschaft. Sie sind nicht 
materiell, es geht nicht um die Anhäufung von Dingen und nicht 
um die private Idylle. Wenn Jesus vom Glück spricht, beginnt 
alles beim einzelnen Menschen, führt aber in eine große Weite. 
Das weite Herz macht den glücklichen Menschen, bei uns und 
hoffentlich auch in Rostock.
Mit herzlichen Grüßen und guten Wünschen für glückliche 
Zeiten

Ihr Pastor Roger Thomas 
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Adventgemeinde Kirchdorf
Gottesdienste und Veranstaltungen

Gottesdienst jeden Samstag
	` 9:30 Uhr Bibelgespräch, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst

Genial Vital
	` 6. August, 16:00 Uhr: Thema „Genuss – im Fokus?“

Pfadfinder: Sommerpause – schöne Ferien!
	` Vorschau: Landeslager 12. bis 14. September
	` Weitere Infos unter Telefon 038425 20270
	` Kids von 8 bis 15 Jahren sind herzlich willkommen.

Adresse: 
	` Adventgemeinde Kirchdorf,  
Kieckelbergstraße 23, 23999 Insel Poel OT Kirchdorf

Kontakt
	` Pastor Maurice Wessel, Telefon 01515 5211223
	` Falk Serbe, Telefon 038425 20 270

Weitere Infos
	` https://kirchdorf.adventist.eu

Konzert in einem Streifzug mit LoveSongs aus über 
100 Jahren Musicalwelt
„Gold von den Sternen“ – Melodien, die 
die Welt beweg(t)en!
Das Duo „con emozione“ mit den beiden bekannten Künstlern 
Liane Fietzke (Sopran) und Norbert Fietzke (Piano) bietet den 
Konzertbesuchern des „Poeler Kirchenmusiksommers 2025“ 
ein tolles Programm mit LoveSongs aus Musicals, wie „Cats“, 
„Zauberer von Oz“, „West Side Story“, „Can-Can“, „Song and 
Dance“, „My Fair Lady“, „Music Man“, „Sunset Boulevard“, 
„Phantom der Oper“, „Girl Crazy“ u. a.
Es ist eine vergnügliche, nachdenkliche, melancholische 
Mischung an LoveSongs, die, gespickt, mit kurzweiligen 
Anekdoten zu den Inhalten oder den Machern des jeweiligen zu 
hörenden Stückes dargeboten werden. Zu hören sind grandiose 
Melodien für Liane Fietzkes warmen, lyrischen und natürlichen 
Gesang in Begleitung des hervorragenden Pianisten Norbert 
Fietzke, ihrem Ehemann. Sensationell ist das tiefe Empfinden 
der Sängerin, bei den jeweils dargebotenen Songs, das die 
Leidenschaft und die Liebe spür- und hörbar macht. So zeigt 
sich das Duo „con emozione“ im Leben wie auch auf der 
Bühne als Einheit mit einem großen Bedürfnis, ihre Liebe und 
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Verbundenheit zu zeigen, zu zelebrieren und zum Ausdruck 
zu bringen.
Dieses Konzertprogramm ist brillant und sensibel, ganz und gar 
dem Namen des Duos „con emozione“ entsprechend. Gänsehaut 
ist garaniert! Ein Konzert mit dem Duo bedeutet „ein Hörgenuss 
der feinen Art“.

www.con-emozione.de
	` Mittwoch, 27. August 2025 | 19:30 Uhr
	` Inselkirche in Kirchdorf, 23999 Insel Poel
	` Karten online über eventimlight und an der Abendkasse
	` Einlass ab 18.30 Uhr
	` Veranstalter:  
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Poel

Orgelwein
Der Orgelförderkreis präsentiert zur Förderung des Orgelbau-
vorhabens eine limitierte Kollektion Orgelwein. Ein Weißwein 
bester Qualität aus Baden-Württemberg wird zum Preis von 
10 Euro in der Offenen Kirche werktags von 14:00 bis 17:00 Uhr 
in der Kirche und ebenso zu den Öffnungszeiten im „Haus des 
Gastes“ angeboten. � Der Orgelförderkreis 
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Dorf-Flohmarkt in Wangern
23. August 2025 

von 11.00 bis 16.00 Uhr
Wir freuen uns auf Euch !
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Wer mit dem Inselbus auf Reisen geht, erfährt Zahlen sowie 
Fakten und erlebt unerwartete Blickwinkel. Am Lenkrad Silvio 
Taft, gelernter Elektromechaniker, Busunternehmer, seit 2018 
Reiseführer, Entertainer für Einheimische und Gäste sowie 
Menschenkenner. Einer, der gern auf andere zugeht und auch 
schon mal am Hafen von Kirchdorf die Stimme anhebt, wenn 
die Adler-Fähre anlandet. Zwei Stunden Kurzweiligkeit, Infor-
mationen, gespickt mit Anekdoten, wollen an den Mann oder die 
Frau gebracht werden. Schließen sich die Türen des Kleinbusses, 
ist auch Beifahrer Jordy, ein liebenswerter Geselle der Kokoni-
Rasse, an Bord. Ein Menschenfreund, seit der Corona-Zeit, 
treuer Gesprächspartner seines Herrchens.
Über Neuhof geht es Richtung Wangern. Dort wird auch das 
Geheimnis zur Oper Sidney enthüllt. Die Baufirma Fischer 
beherbergte nach der Wende immer wieder Wandergesellen des 
Tischler- und Stellmacherhandwerks. Ein Franzose lieferte mit 
dem Buswartehäuschen hier sein besonderes Gesellenstück ab. 
Taft erläutert kenntnisreich die Grundstruktur der Insel mit den 
Gutshäusern, den großen Ackerflächen, früheren Positionen der 
NVA und die Entwicklung nach der Wende. 
Erster Haltepunkt ist Timmendorf, natürlich gespickt mit süffi-
santen Anmerkungen, warum man nicht in Timmendorfer Strand 
sei. Entlang des Küstenwaldes geht ‘s autofrei weiter Richtung 
Neuhof. Der Inselbus darf hier mit Sondergenehmigung fahren. 
An der ehemaligen Radarstation ist dieses Mal bei bestem Wetter 
gut zu sehen, wie nah Schleswig-Holstein ist. „Die Abbrüche 
der Steilküste mahnen auch hier zur Vorsicht“, so Reiseleiter 
Taft. Der Klimawandel nagt an Poel. Und er ärgert sich über 
Urlauber, die solche Mahnungen einfach wegdrücken und sich 
in Gefahr begeben.
Weiter Richtung Schwarzer Busch fragt er nach den Acker-
pflanzen links und rechts des Weges. Nicht jeder weiß eine Ant-
wort. Am Reetmoor erfahren die Gäste, dass bis nach 1945 hier 
sogar noch Torf gestochen wurde. Taft lenkt die Blicke seiner 
Gäste: Nirgends auf der Insel stehen Windräder; auch Über-
landleitungen gibt es nicht mehr. Ersteres ist dem Natur- und 
Vogelschutz geschuldet. Der Grund für die Erdverkabelung: Die 

vielen Herbst- und Winterstürme legten die Insel bis in die 60er 
sogar wochenweise lahm. Wachskerzen und Taschenlampen-
batterien gehörten zur Grundausstattung jedes Haushaltes. Der 
Inselarzt besuchte auf Skiern seine Patienten in schneereichen 
Wintern. Schwere Herbst- und Winterstürme sorgen heute dafür, 
dass Poel kleiner wird.
Bestes Fotomotiv am Schwarzen Busch: Strandkorbwetter, 
kleine weiße Schaumkronen und Sonne. Silvio Taft offenbart, 
dass er seine „Prinzessin“ hier vor drei Jahren auf einer Inseltour 
kennengelernt und ihr vor eineinhalb Jahren einen Heiratsantrag 
gemacht hat.
Weiter geht ’s über den Forellenhof in Niendorf: Hier hören die 
Gäste die Story zum versunkenen Poeler Dampfer und kosten 
den tollen Blick auf Hafen, Kirche und Schlosswall in Kirchdorf 
aus. In Malchow „lebt“ Prof. Hans Lembke auf. Ein international 
anerkannter Pflanzenzüchter, von den Russen nach dem Krieg 
enteignet und dann um Weiterarbeit gebeten. Ohne Studium 
erarbeitete er sich mehrere Doktortitel und eine Professur an 
der Rostocker Uni. Heute befinden sich im Welt-Genlabor in 
der Antarktis Samen aus Malchow.
In Gollwitz sind natürlich die Vogelinsel sowie die Küstenver-
änderungen bis hinüber ins Salzhaff Gesprächsstoff.
Unterwegs gibt es Tipps zu Imbissen, Cafés, Restaurants, Insel-
spezialitäten und kulturellen Möglichkeiten.
Endstation Kirchdorf: Die Fahrgäste steigen begeistert aus, 
darunter ein Paar aus Danzig. Jordy darf sich über Spenden für 
ein Leckerli freuen und dankt mit Schwanzwedeln. 
Bis Ende Oktober ist der Inselbus im Einsatz, zunehmend 
gebucht für Reisegruppen zu Familientreffen, Jubiläen, aus 
Pflegeeinrichtungen oder Kliniken. Spezielle Touren mit Pick-
nick sind im Angebot, auch im Winter. Städtetouristen, die nach 
Wismar kommen, nutzen besonders gern das Kombiticket Schiff-
Kleinbus. Taft rät zur Planungssicherheit um Voranmeldung 
unter Telefon 03841 2286688.� gro

Mit dem Inselbus auf Entdeckertour…
Wussten Sie, dass es auf Poel eine Miniaturausgabe der Oper von Sidney gibt? Und dass jeder Ort mit  
mehr als 30 Einwohnern einen Postkasten besitzt? Und dass die 103 Sölle, kleine Teiche inmitten der Äcker, 
meist von Weiden gesäumt und vor Jahrtausenden auf dem Eiland entstanden? 

Silvio Taft am Lenkrad des 
Inselbusses – seit Corona 
sind er und Jordy unzertrennliche Freunde.

Am Neuhofer Steilufer: gute Sicht bis nach  
Schleswig-Holstein
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Poel ist für mich mehr als nur ein Ort – 
es ist mein Zuhause und das ein Leben 
lang. Hier bin ich aufgewachsen und 
hier habe ich meine ersten Schritte 
gemacht. Hier habe ich meine Wurzeln 
und hier kenne ich die Poeler – ihre 
Geschichten, ihre Sorgen, ihre Hoff-
nungen. Viele von Ihnen begleiten 
mich schon mein ganzes Leben, und 
ich durfte Sie in den vergangenen Jah-
ren als Gemeindevertreterin begleiten. 
Nach reiflicher Überlegung und vielen 
Gesprächen mit Ihnen habe ich mich 
nun entschieden, einen neuen Weg 
einzuschlagen: Ich trete aus der SPD 
aus und bewerbe mich als parteilose 
Kandidatin für das Bürgermeisteramt 
unserer Insel.
Der Austritt aus der SPD fällt mir nicht 
leicht, denn sie war lange meine poli-
tische Heimat. Doch parteipolitische 
Zwänge behinderten zunehmend 
mein Engagement für unsere Insel. 
Ich möchte Politik machen, die sich 
an den Bedürfnissen der Poeler orien-
tiert – nicht an Parteiprogrammen. 
Deshalb habe ich mich entschieden, 
eigene Wege zu gehen. Je länger ich 
in der Gemeindevertretung tätig bin, 
desto klarer wurde mir: Die Partei-
politik steht oft zwischen dem, was 
nötig wäre, und dem, was möglich ist. 
Ich danke der SPD für die gemeinsame 
Zeit und die vielen Erfahrungen, die 
ich dort sammeln durfte. 
Seit über sieben Jahren engagiere ich 
mich mit Herzblut in unserer Gemeinde-
vertretung. In dieser Zeit durfte ich 
viele Einblicke gewinnen, zuhören, mit-
gestalten und Verantwortung über-
nehmen. Ich habe gelernt, wie wich-
tig es ist, dranzubleiben, auch wenn 
Veränderungen Zeit brauchen. Diese 
Erfahrung hat mich geprägt – und 
sie hat mir gezeigt, wie viel möglich 
ist, wenn man gemeinsam anpackt. 
Dieses Wissen und diese Nähe zu den 
Themen vor Ort möchte ich als Bürger-
meisterin einbringen – mit Weitblick, 
aber immer mit beiden Füßen auf 
unserer Insel.
Ich bin überzeugt: Poel braucht eine 
unabhängige Stimme – frei von partei-
politischen Zwängen, offen für alle 
Ideen, die unserer Insel und den Poe-
lern guttun. Die Herausforderungen, 
vor denen wir stehen, lassen sich nicht 
entlang von Parteigrenzen lösen. Sie 
brauchen Nähe, Pragmatismus und 
den Mut, neue Wege zu gehen.
Als gebürtige Poelerin und unab
hängige Kandidatin stehe ich für eine 
Politik, die nah an den Poelern ist: 
transparent, frei von Parteivorgaben 
und offen für alle Perspektiven. Ich 

Kommunikation, nachvollziehbare 
Entscheidungen und echte Bürger-
nähe. Ich möchte an die gute Arbeit 
der Verwaltung anknüpfen und die 
Zusammenarbeit mit den Gemeinde-
vertretern intensivieren.
	` Starke Wirtschaft für unsere Insel: 

Unsere lokale Wirtschaft ist das Rück-
grat unserer Inselgemeinschaft. Und 
genau deshalb setze ich mich mit vol-
ler Kraft dafür ein, sie zu stärken und 
zukunftsfähig zu machen.
	` Zukunftssichere Landwirtschaft: 

Unsere Landwirte leisten tagtäglich 
unverzichtbare Arbeit für Ernährung, 
Landschaftspflege und Tradition – 
diese Arbeit verdient Anerkennung 
und Zukunftssicherheit. Dafür möchte 
ich mich als Bürgermeisterin stark 
machen. 
	` Tourismus mit Herz und Verstand: 

Der Tourismus ist ein wichtiger Wirt-
schaftsfaktor für unsere Insel – wir 
leben vom Tourismus, doch er darf 
nicht auf Kosten unserer Identität 
gehen. Ich setze mich für nachhaltige 
Entwicklungen ein, die sowohl den 
Bedürfnissen unserer Gäste als auch 
dem Leben der Einheimischen gerecht 
werden.
	` Erhalt unserer Natur und Küsten: 

Die Natur auf Poel ist einzigartig 
– unsere Strände, Felder und Wäl-
der prägen das Gesicht der Insel und 
unser Lebensgefühl. Ich werde mich 
mit aller Kraft dafür einsetzen, dass 
unsere Küstenlandschaft erhalten 
bleibt und Eingriffe in die Natur mit 
Augenmaß abgewogen werden. Denn 
was wir heute bewahren, bleibt auch 
morgen lebenswert – für uns und für 
kommende Generationen. 
Ich bin bereit, Verantwortung zu über-
nehmen – mit einem klaren Blick für 
das Wesentliche, einem offenen Ohr 
für Ihre Angelegenheiten und mit gan-
zem Herzen für unsere Insel. Für mich 
beginnt nun ein neues Kapitel, das ich 
mit Zuversicht und Tatkraft angehe. 
Ich freue mich auf einen offenen, fai-
ren und ehrlichen Wahlkampf – und 
vor allem auf den Dialog mit Ihnen. 
Bringen Sie Ihre Ideen ein, teilen Sie 
Ihre Kritik, stellen Sie Ihre Fragen. 
Gemeinsam können wir Poel nicht 
nur bewahren, sondern aktiv weiter-
entwickeln – für ein noch lebens
werteres Zuhause für uns alle. 

Ihre 
Aenne Möller
So erreichen Sie mich:  
Mobil: 0162 4198441,  
E-Mail: moeller.aenne@gmail.com

Liebe Poelerinnen und Poeler, 

möchte Brücken bauen zwischen ver-
schiedenen gesellschaftlichen Grup-
pen, statt Gräben zu vertiefen. Mein 
Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen – 
den Poelern vor Ort – spürbare Ver-
änderungen zu erreichen, die unseren 
Alltag verbessern und das Leben auf 
der Insel noch lebenswerter machen.
Ich trete an, weil ich überzeugt 
bin, dass Poel eine Bürgermeisterin 
braucht, die unabhängig denkt und 
handelt. Eine, die nicht auf Partei-
tagsbeschlüsse wartet, sondern auf 
die Stimmen der Menschen hört, die 
hier leben. Eine, die nicht in politischen 
Lagern denkt, sondern in Lösungen.

Was mich bewegt – was ich 
bewegen möchte:
	` Stärkung der Gemeinschaft: Poel 

lebt vom Miteinander. Ich möchte 
Räume schaffen, in denen sich Jung 
und Alt begegnen, in denen Ideen 
wachsen und in denen sich jeder will-
kommen fühlt – egal ob gebürtig von 
hier oder neu dazugekommen. Ich 
möchte das Ehrenamt stärken und 
gemeinschaftliche Aktivitäten auf 
der Insel unterstützen – sei es durch 
Kultur, Sport oder neue Formen der 
Bürgerbeteiligung.
	` Zukunft gemeinsam gestalten: Digi-

talisierung, Mobilität, bezahlbares 
altersgerechtes Wohnen, medizinische 
Versorgung, Bildung etc. – all das sind 
Themen, die uns betreffen. Vor allem 
muss das altersgerechte Wohnen end-
lich realisiert werden. 
	` Transparente Entscheidungen: Ich 

will eine Bürgermeisterin sein, die 
nicht nur Entscheidungen trifft, son-
dern vorher zuhört. Ich stehe für offene 

– ANZEIGE –
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Inselstraße 8 · 23999 Malchow  
info@physiotherapie-poel.de

Tel.: 038425 29 00 20

Ich suche schnellstmöglich eine/n 

Physiotherapeut/in
für 30 oder 40 Stunden/Woche mit 
weitgehend freier Arbeitszeitein-
teilung, sehr guter Bezahlung und 

regelmäßiger Weiterbildung.

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe, 
die wir hinterlassen, wenn wir ungefragt gehen müssen.

Albert Schweitzer

Helga Bendschneider
geb.Schröder

* 14.08.1936         † 08.07.2025

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Tochter Karin mit Enrico 
Dein Sohn Frank mit Manja

Deine Enkelkinder 
Stefanie mit Thomas

 Anja mit Oliver, Katja mit Frank
Deine Urenkel Ole und Emma

sowie im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ndet  
am Freitag, dem 01.08.2025, um 13.00 Uhr in der Trauerhalle  

Kirchdorf statt.

Wir nehmen Abschied von

Anmeldung:

       0151/43372394 
       moin@poelkannmehr.de

Raus aus dem Alltag, rein in
die Inselgeschichte! 

Ein entspannter
Spaziergang rund um

Fährdorf mit spannenden
Einblicken und netten

Gesprächen. Danach geht’s
ans Wasser – mit Grill, guter

Laune und Lust auf
Austausch. 

Einfach anmelden und
vorbeikommen. Spontanität

ist ebenfalls willkommen!

 Mittwoch, 6. August 2025
 Start: 17:00 Uhr
   

 Bushaltestelle Fährdorf

WANDERN & GRILLEN 
mit Florian Lechner  Vielen

Dank!
Meine Jugendweihe ist vorbei,  

und es war ein wunderschöner Tag!
Ich bedanke mich ganz herzlich  

für alle Glückwünsche,  
Aufmerksamkeiten und Geschenke.

Milo Feld t
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Anzeigen im „Poeler Inselblatt“

Infos & Kontakt: Antje Mellendorf 
Tel.: 038425 428110 

E-Mail: a.mellendorf@inselpoel.net

Norbert Esch
an alle, die uns persönlich oder schriftlich ihr 
Beileid bekundeten.
für eine Umarmung oder einen Händedruck, 
wenn Worte fehlten

Manchmal bist Du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken, stets in unserer Mitte
und immer in unseren Herzen.

Außerdem bedanken wir uns bei der Inselpraxis  
Dr Isabell Thunert, dem SAPV Team Heike Hocke
und dem Pflegeteam von Ute Schmidt für die 
fürsorgliche Betreuung, dem Trauerredner Eckhart 
Atzrodt, dem Floristikfachgeschäft Gänseblümchen 
und Abendfrieden Bestattungen GmbH für die 
hilfreiche Unterstützung.

Ganz besonders herzlich bedanken wir uns bei 
meinem Schwager Matthias, dass Du in dieser 
schweren Zeit für uns da warst und auch jetzt an 
unserer Seite bleibst.

an alle für ihre Teilnahme an der Trauerfeier, 
die Blumengrüße und Geldzuwendungen

Im Namen der Familie
Ramona Esch

.

.

.

.

  

Jetzt beginnt für uns die Erntezeit. 
Damit Gerste, Roggen, Weizen und Co. 

sicher ins Trockene kommen,  
fahren unsere Mähdrescher und  

Traktoren auch am Wochenende und  
in den späten Abendstunden.

So produzieren wir  
qualitativ hochwertige Lebensmittel.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und 
wünschen einen wunderschönen 

Sommer!

OPEN AIR KINO
FREITAG 15.08.2025 21 UHR
SCHLOSSWALL KIRCHDORF EINTRITT FREI!

*BEI REGEN IM KURSAAL

|
|

- -

Am Freitag, dem 15. August, ist es wieder 
so weit. Nach Einbruch der Dunkelheit 
gegen 21:00 Uhr startet das sommerliche 
Filmvergnügen auf dem Schlosswall in 
Kirchdorf auf der Insel Poel. Gezeigt wird 
„IF: Imaginäre Freunde“. Worum geht es 
in dem Film? 
Das junge Mädchen Bea hat eine außer-
gewöhnliche Fähigkeit – sie kann die 
imaginären Freunde anderer Menschen 
sehen. Gemeinsam mit ihrem durch-
gedrehten Nachbarn Cal macht sie sich 
auf die Reise, um Kinder wieder mit 
ihren vergessenen imaginären Freunden 

Open-Air-Kino auf dem Schlosswall am 15. August
zusammenzubringen und erlebt dabei 
jede Menge Abenteuer. Dabei trifft sie 
unter anderem den energiegeladenen 
Gigant Blue, die immer alle umsorgende 
Schmetterlingsdame Blossom, das tanz-
begeisterte Einhorn Eini und den Hund 
Super Dog.
Der Eintritt ist frei! Für Verpflegung 
wird durch den Förderverein des Poeler 
Sportvereins 1923 e. V. gesorgt. Lediglich 
Sitzgelegenheiten müssten mitgebracht 
werden. Bei angekündigtem starken 
Regen findet die Veranstaltung im Kur-
saal im „Haus des Gastes“ statt.
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Dass uns eine Sache fehlt, sollte uns nicht davon 
abhalten, alles andere zu genießen.
Jane Austen (1775 - 1817), englische Romanschriftstellerin

Die Bürgermeisterin gratuliert allen Bürgerinnen und Bürgern recht herzlich, die 
in diesem Monat ihren Geburtstag feiern: „Ich wünsche Ihnen viel Gesundheit, 
Glück und Erfolg sowie Zufriedenheit und persönliches Wohlergehen. Erleben 
Sie einen wunderschönen Tag und genießen Sie die Aufmerksamkeiten, die Ihnen 
durch Ihre Familie, Freunde, Nachbarn und Bekannten entgegengebracht werden.“

	 4. August	 Herr �Hans-Christian Lembcke,  
    Kirchdorf	 75. Geburtstag

	 5. August	 Frau Angelika Stieber, Kirchdorf	 70. Geburtstag
	 7. August	 Frau Anneliese Beckert, Timmendorf	 75. Geburtstag
	 8. August	 Frau Ingrid Gebser, Kirchdorf	 75. Geburtstag
	 8. August	 Herr Hans-Heinrich Schmal, Malchow	 75. Geburtstag
	 8. August	 Herr Rüdiger Haacker, Kaltenhof	 70. Geburtstag
	12. August	 Herr Reinhard Mirow, Kirchdorf	 70. Geburtstag
	13. August	 Frau Marianne Laatz, Kirchdorf	 75. Geburtstag
	22. August	 Frau Karin Altmann, Timmendorf	 70. Geburtstag
	27. August	 Frau Rosina Drewanz, Oertzenhof	 75. Geburtstag
	28. August	 Frau �Rosamunde Klaeve-Dahms,  

    Timmendorf	 90. Geburtstag
	29. August	 Frau Helga Schmallowsky, Kirchdorf	 85. Geburtstag 

EHEJUBILÄEN 
Die Gemeinde Ostseebad Insel Poel gratuliert recht herzlich zur

Goldenen Hochzeit (50 Jahre)
den Eheleuten Rosmarie und Harald Krabbe aus Kaltenhof  

am 8. August 2025
Eisernen Hochzeit (65 Jahre)

den Eheleuten Irene und Hermann Meier aus Kirchdorf  
am 12. August 2025

Allen hier nicht genannten Jubilaren möchte die Gemeinde Ostseebad Insel Poel 
ebenfalls herzliche Glückwünsche zu ihrem Ehrentag aussprechen und weiterhin 
beste Gesundheit sowie persönliches Wohlergehen wünschen.

Geburtstage des MonatsGeburtstage des MonatsGeburtstage des Monats
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Zwei Musiker aus dem Leipziger 
Neuseenland laden am Sonntag, dem 
17. August 2025, um 18:30 Uhr in den 
Kursaal des Hauses des Gastes in Kirch-
dorf zu einer musikalischen Reise ins 
sagenumwobene Land der 1000 Seen ein: 
„Sveriges Vänner“ – das sind Gudrun 
Selle und Johannes Uhlmann – bringen 
mit schwedischen Volksliedern, Tänzen 
und kleinen Geschichten ein Stück Skan-
dinavien auf die Ostseeinsel Poel.
Mit diatonischem Akkordeon, Flöten, 
Rahmentrommel, Nyckelharpa und 

Gesang erklingen kraftvolle, teils jahr-
hundertealte Weisen, die zum Träumen, 
Schmunzeln – und vielleicht auch zum 
Mitwippen und Tanzen einladen. Zwi-
schen den Stücken erzählen die beiden 
Musiker amüsant und kurzweilig von 
Mythen, Traditionen und Menschen aus 
dem hohen Norden.
Der Eintritt kostet im Vorverkauf 
10 Euro pro Person. Gäste mit gültiger 
Poeler Kurkarte erhalten ermäßigten 
Eintritt zum Preis von 8 Euro. Kin-
der und Jugendliche bis einschließ-

lich 17 Jahre haben freien Eintritt. 
Wer sich spontan entscheidet, kann 
sein Ticket auch an der Abendkasse 
erwerben – dort wird 
ein Zuschlag von 5 Euro 
erhoben. Online können 
Tickets auf eventim.light 
erworben werden (QR-
Code).

„Sveriges Vänner“ – Traditionelle Musik & Geschichten aus Schweden
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„Als Verbundpartnerin des HOTSPOT28 freue ich mich, dass 
nun auch vom Wasser aus die unterschiedlichen Maßnahmen 
des Projekts umgesetzt werden können. Gerade hier vor Ort gibt 
es einige Gebiete, für die so ein Landungsboot unerlässlich ist“, 
so Gabriele Richter, Bürgermeisterin der Gemeinde Insel Poel, 
die Mitte Juli als Taufpatin dem Boot seinen Namen „Limosa“ 
gegeben hat. Und welche Maßnahmen sind das? Beispielsweise 
der Erhalt oder Bau von Vogelwärterhütten auf den Vogelschutz-
inseln Walfisch oder Kieler Ort. Doch auch Schafe und Ziegen 
sollen mit Hilfe des 7,50 Meter langen und rund 2,50 Meter 
breiten Landungsboots, das einen geringen Tiefgang von nur 
etwa 40 cm hat, auf abgelegene Inseln gebracht werden, um 
dort nach der Brutsaison die Vegetation kurz zu halten. Darüber 
hinaus sind Ausfahrten geplant, um im Rahmen der Öffentlich-
keitsarbeit und der Umweltbildung im „HOTSPOT28“ Projekt-
aktivitäten bekannt zu machen und verschiedenen Zielgruppen 
die biologische Vielfalt in der Wismarbucht näher zu bringen. 
Das Projektgebiet des „HOTSPOT28 – Natürlicher Klimaschutz 
im Norden“ reicht von der Hansestadt Lübeck in Schleswig-
Holstein entlang der westmecklenburgischen Ostseeküste bis 
ins Salzhaff nach Rerik. Das Projekt wird gefördert im Aktions-
programm Natürlicher Klimaschutz vom Bundesamt für Natur-
schutz mit Mitteln des Bundesumweltministeriums sowie durch 
das Ministerium für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche 
Räume und Umwelt MV (LM MV).
Um sich vor Ort ein Bild zu machen, war auch Elisabeth 
Aßmann, Staatssekretärin des LM MV, nach Kirchdorf, genau-
genommen zum Segelclub Insel Poel, gekommen, da dort die 
Taufe stattfand. „Das Projektboot, Limosa‘ steht sinnbildlich 
für den Anspruch des Modellprojekts HOTSPOT28, Natur- und 
Klimaschutz praktisch und wirksam miteinander zu verbinden. 
Es ermöglicht den Zugang zu sensiblen Küsten- und Feucht-
gebieten und die Erhebung wertvoller Naturschutzdaten. HOT-
SPOT-Regionen verfolgen das Ziel, Biodiversität zu fördern, 
Klimaschutzmaßnahmen naturnah umzusetzen und regionale 
Akteure dafür miteinander zu vernetzen. Das Land Mecklen-
burg-Vorpommern unterstützt das Projekt mit über 1,3 Millionen 
Euro Kofinanzierung. Mein Dank gilt allen, die sich mit Herzblut 
für die Umsetzung dieses wichtigen Vorhabens einsetzen“, sagte 
Aßmann. 
Und woher kommt der Name für das Projektboot? Das weiß 
Dr. Matthias Braun, Vorstand des Landschaftspflegevereins 
Dummersdorfer Ufer e. V., der den HOTSPOT28 koordiniert: 
„Der wissenschaftliche Name der Uferschnepfe lautet Limosa 
limosa. Der Watvogel kommt im Projektgebiet zwar nicht (mehr) 
vor, könnte sich aber künftig, ebenso wie der Säbelschnäbler, 
der Kiebitz oder der Rotschenkel, die bereits in den Salzwiesen 
brüten und besser geschützt werden sollen, unter bestimmten 
Bedingungen hier (wieder) ansiedeln.“ Außerdem klingt der 
Name einfach gut, wie der Projektleiter betonte.

HOTSPOT28 – Bürgermeisterin Gabriele Richter tauft Projektboot  
auf den Namen „Limosa“

Erste Ausfahrt mit der „Limosa“ nach der offiziellen Taufe. 
Mit an Bord: Elisabeth Aßmann, Staatssekretärin LM MV (r.).

Der Landschaftspflegeverein Dummersdorfer Ufer mit Vor-
stand Dr. Matthias Braun (2. v. r.) hatte zur Taufe geladen. 
Mit dabei: Lukas Biebernick, Sybille Urban, Sandra Uhde, 

Markus Frick und Gabriele Richter (v. l.).

Gabriele Richter, Bürgermeisterin der Gemeinde Insel Poel, 
war Taufpatin. (Fotos: LPV Dummersdorfer Ufer e. V.)
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Der 40-jährige Calogero Vella ist ein waschechter 
Insulaner, jedoch nicht im herkömmlichen Sinne. Der 
Restaurantbetreiber stammt von der italienischen 
Insel Sizilien. „Ich habe vor einiger Zeit einen Freund 
in Mecklenburg besucht, dabei habe ich diese Region 
für mich entdeckt“, sagt Calogero. 
Der Italiener führt das Restaurant „Portofino“ in Tim-
mendorf-Strand, kürzlich ist ein weiteres Standbein 
hinzugekommen, nämlich „Le Palme“. Der Kiosk mit 
Minigolf-Anlage ist ein weiterer Schritt auf dem Weg 
zu seinem Traum von einer eigenen Strandbar. „Ich 
nähere mich immer mehr dem Strand, vielleicht klappt 
es irgendwann“, sagt Calogero mit einem Schmunzeln 
im Gesicht. 

POELER 
MENSCHEN

CALOGERO VELLA

„Ich wohne in Timmendorf und möchte mein Leben 
hier verbringen. Ich fühle mich richtig wohl“, sagt der 
Italiener. Calogero Vella hat mittlerweile viele Freunde 
auf der Insel gefunden und spürt und schätzt den 
Zusammenhalt: „Die Norddeutschen sind generell 
am Anfang etwas zurückhaltend, aber wenn sie warm 
werden, sind sie unglaublich herzlich.“ 
Für die Insel wünscht er sich eine gute Infrastruktur, 
insbesondere im Straßenverkehr, und dass sie immer 
im Blick behält, was sie ausmacht: eine beeindruckende 
Natur.
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Bunter Sommereintopf
(für 4 Personen)

Der Gemüsegarten hält jetzt jede Menge frischer Köst-
lichkeiten bereit – ob aus dem Hochbeet, Töpfen oder vom 
großen Beet.
Es lohnt sich, mal was Neues auszuprobieren. Newcomer ist 
hier Mangold, ein Verwandter der Roten Beete. Mein Streif-
zug durch den Garten endete mit einer Handvoll Stangen-
bohnen, 6 Möhren, 6 großen Blättern Mangold mit Stengeln, 
4 größeren Kartoffeln, 4 frischen Zwiebeln, 6 mittelgroßen 
Tomaten und 8 Stengeln Petersilie.

Außerdem werden gebraucht: 6 Knoblauchzehen, ½ Lauch-
stange, ¼ Sellerieknolle, 6 braune Champignons und vom 
Vortag 8 bereits abgekochte Röschen Blumenkohl, ein Rest 
also, sowie 250 g Schinkenwürfel und Crème fraîche.

Mangold gründlich waschen, Blätter und Stengel trennen. 
Dann die Blätter entrippen, klein zupfen und die Stengel 
wie Rhabarber abziehen und klein schneiden. Bohnen, 
Möhren, Sellerie, Kartoffeln und Porree putzen, waschen 
und ebenfalls klein schneiden.

Alles in einem Topf mit Wasser ca. 15 Minuten garen, zum 
Schluss die schmalen Lauchringe dazugeben.

Die Mangoldblätter in Öl (3 EL) zusammen mit den Zwiebeln 
und gedrücktem Knoblauch anschwitzen. Dann geputzte 
Champignons in Scheiben schneiden und dazugeben, ebenso 
die geviertelten Tomaten und zum Schluss die Schinken-
würfel. Öfter umrühren. Alles mit 1 ½ TL Kreuzkümmel, 
2 TL süßem Paprika, 2 TL Kräuter der Provence und Pfeffer 
würzen. 

Dann das gekochte Gemüse mit Flüssigkeit dazugeben, 
aufkochen lassen und den garen Blumenkohl drunterheben. 
Bei Bedarf nachwürzen. Die Schinkenwürfel sorgen bereits 
für ausreichend Salz.

Petersilie waschen, trocken schütteln und hacken. Vor dem 
Servieren zusammen mit 1 TL Crème fraîche über die 
Portion geben.

REZEPT
Lieber zukünftiger  
Männerschuppen-Mitstreiter,
Du bist nicht allein. Viele Männer tragen 
still ihre Geschichten, ihre Erfahrungen, 
ihre Talente – und auch ihre Fragen durchs 
Leben. Oft gibt es keinen Ort, wo sie das 
einfach mal aussprechen dürfen. Keine Bühne, auf der sie zeigen 
können, was sie draufhaben. Kein Raum, in dem einfach das 
Dasein zählt.
Der Männerschuppen Insel Poel ist mehr als ein Treffpunkt – er 
ist ein Resonanzraum. Ein Ort des Austauschs, des Handwerks, 
der Gemeinschaft. Hier zählen keine Titel, kein Status, sondern 
Herz und Hand. Hier kannst du wieder spüren, wie befriedigend 
es ist, etwas mit anderen zu gestalten: sei es ein Werkstück, ein 
Gespräch oder ein gemeinsames Lachen.
Ob Du nach neuen Freundschaften suchst, alten Fähigkeiten 
neues Leben einhauchen willst oder einfach in guter Gesellschaft 
einen Kaffee trinken möchtest – hier ist Platz für Dich. Keine 
Erwartungen. Keine Masken. Nur ehrliches Miteinander.
Stell Dir vor, Du betrittst einen Raum, und wirst mit einem 
ehrlichen „Gut, dass du Da bist“ begrüßt. Genau das bekommst 
Du bei uns. Komm vorbei. Schau Dich um. Sei neugierig. Du 
bist herzlich willkommen.
Für Dich. Für uns. Für mehr „Wir“ im Leben.

Dein Männerschuppen Insel Poel

Kontakt: Andy Gordon,  
Telefon/WhatsApp: 0179 5449368,  
E-Mail: info@maennerschuppen-poel.de 
https://maennerschuppen-poel.de

Einladung zum Info-Abend:  
Besser hören – besser leben!
Liebe Poelerinnen und Poeler,
wir laden hiermit herzlich zu einem spannenden und informa-
tiven Abend im Männerschuppen ein!

	` Wann: Mittwoch, 3. September 2025, um 17:00 Uhr
	` Wo: Männerschuppen Insel Poel, Wangern 15A
	` Dauer: ca. 2 Stunden

Zusammen mit einer erfahrenen Hörgeräteakustikerin werfen 
wir einen Blick auf das Thema Hören – ein wichtiger Baustein 
für Lebensqualität, Gesundheit und soziale Teilhabe, besonders 
im besten Alter. Wir erfahren:

	` wie unser Gehör funktioniert 
und warum es im Alter nachlässt

	` welche modernen Hörtechno-
logien und Geräte heute zur 
Verfügung stehen

	` wie man sein Gehör testen kann 
– auch unkompliziert vor Ort

	` welche Leistungen die gesetz-
liche Krankenkasse übernimmt

	` und es gibt natürlich Zeit für 
alle unsere Fragen!

Anschließend gibt es Gelegenheit 
zum Austausch bei einem kleinen 
Erfrischungsgetränk. Kommt vor-
bei und informiert Euch!
Kostenlose Anmeldungen per Tel./WhatsApp unter 0179 
5449368 oder per E-Mail an info@maennerschuppen-poel.de

Der Vorstand Männerschuppen Insel Poel e.V.
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Klassentreffen nach 50 Jahren
Am 27. Juni 2025 trafen sich die ehemaligen Schüler der 
Abschlussklasse 10a des Jahrgangs 1975 von Herrn Bachler 
wieder. 50 Jahre nach ihrem Abschluss an der POS Kirchdorf 
waren alle gespannt, wer von den 27 Klassenkameraden den 
Weg ins Mehrgenerationenhaus lnsel Poel finden würde. Die 
Freude war riesig, dass 22 Schulabgänger kamen. Mit Tränchen 
in den Augen wurden viele Erinnerungen aufgefrischt und über 
manche Geschichte von früher gelacht. Herzliche Grüße senden 
wir an alle noch lebenden Lehrer, die uns hoffentlich in guter 
Erinnerung behalten haben. Ein großes Dankeschön gilt unserer 
Grillmeisterin Angelika sowie dem Mehrgenerationenhaus für 
die Räumlichkeiten. Wir freuen uns auf ein baldiges Wieder-
sehen.� Hiltrud, Karola und Moni

Zwischen Lenkrad und Leichtsinn – 
Alkohol im Straßenverkehr 
Ein Glas Bier nach Feierabend, ein Sekt auf der Hochzeit oder 
ein Glühwein auf dem Weihnachtsmarkt – für viele gehört 
Alkohol zum gesellschaftlichen Leben dazu. Doch sobald man 
sich danach ans Steuer setzt, hört der Spaß auf – oder sollte es 
zumindest.
Denn Alkohol im Straßenverkehr bleibt eine der Hauptursachen 
für schwere Unfälle. Die rechtlichen Regelungen sind dabei 
eigentlich klar – aber werden sie auch verstanden? 
Was ist erlaubt – und was nicht? 
In Deutschland gilt grundsätzlich: Wer ein Fahrzeug führt, darf 
dies nicht unter dem Einfluss von Alkohol tun, wenn dadurch die 
Fahrtüchtigkeit eingeschränkt ist. Das klingt schwammig – ist 
aber durch konkrete Promillegrenzen rechtlich präzisiert. 

Die Promillegrenzen im Überblick:
	` 0,0 Promille gilt für Fahranfänger in der Probezeit und 
Fahrer unter 21 Jahren. Das gilt auch für gewerblich 
Fahrende – z. B. Busfahrer.

	` 0,3-Promille-Grenze: Ab einem Wert von 0,3 Promille 
kann schon eine Straftat vorliegen; und zwar dann, wenn 
alkoholbedingte Ausfallerscheinungen hinzukommen. 
Das können beispielsweise das Fahren in Schlangenlinien, 
unsichere Fahrweise, Probleme in der Fahrzeugbedienung, 
aber auch ein alkoholbedingter Verkehrsunfall sein. Bereits 
jetzt können empfindliche Strafen drohen.

	` 0,5 Promille ist die absolute Grenze für erfahrene Fahrer.  
Wer diese erreicht oder darüber liegt, begeht eine 
Ordnungswidrigkeit – selbst ohne Ausfallerscheinungen 
und ohne Unfall. Das bedeutet: 500 € Bußgeld, 2 Punkte 
in Flensburg und 1 Monat Fahrverbot. Bei Wiederholungs-
tätern wird es deutlich teurer.

	` Ab 1,1 Promille liegt eine absolute Fahruntüchtigkeit 
vor – unabhängig davon, ob ein Unfall passiert oder nicht. 
Das ist eine Straftat, die zu Führerscheinentzug, Geld- oder 
Freiheitsstrafe führen kann.

	` Ab 1,6 Promille wird es besonders kritisch: Zusätzlich zur 
Strafe wird eine medizinisch-psychologische Untersuchung 
(MPU) angeordnet. Diese muss bestanden werden, bevor 
man seinen Führerschein zurückbekommt.

Für wen gelten diese Regelungen? 
Die Promillegrenzen gelten nicht nur für Autofahrer, sondern 
auch für Fahrer von Motorrädern, Mopeds, E-Scootern und 
sogar Fahrrädern. Richtig gelesen: Auch als Radfahrer kann 
man wegen Trunkenheit im Verkehr belangt werden – und seinen 
Führerschein verlieren.
Besonders überraschend ist für viele die Regelung bei E-Scoo-
tern: Hier gelten die gleichen Promillegrenzen wie für Auto-
fahrer – einschließlich der 0,5- und 1,1-Promille-Grenzen. Wer 
also betrunken auf einem E-Scooter erwischt wird, kann genauso 
bestraft werden wie ein Autofahrer. 
Die Gesetzeslage ist eindeutig – und doch werden jedes Jahr 
Tausende durch alkoholbedingte Unfälle verletzt oder getötet. 
Wer trinkt, fährt nicht – ganz gleich ob Auto, Roller oder Fahr-
rad. Wer fährt, trinkt nicht – ganz gleich ob zum Spaß oder aus 
Gewohnheit. 
Die Promillegrenzen sind keine Einladung zum „kontrollierten 
Trinken“, sondern rechtlich gesetzte Toleranzwerte mit strengen 
Grenzen. 
Wer wirklich auf Nummer sicher gehen will, hält sich an die 
einfachste Formel: Null Promille – null Risiko!
Kontakt: Polizeistation Insel Poel, Gemeinde-Zentrum 13,  
23999 Insel Poel OT Kirchdorf
Sprechzeiten: Di. 9:00 bis 10:00 Uhr, – Do. 15:00 bis 16:00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeiten: 038425 20 374 oder 0174 74 81 947
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ANZEIGE

NOTDIENSTE & NOTRUFE 
FÜR POELER UND GÄSTE

Arztpraxis Dr. Thunert, Poel	 038425 20271
Arztpraxis Aepinus-Weyer, Poel	 038425 20263
Zahnarzt – Notdienst-Ansage (MV)	 01806 123450
Ärztliche Bereitschaft LK	 0385 50000 
Mo.-Do. ab 19 Uhr, Fr. von 16 Uhr bis Mo. 7 Uhr

Feuerwehr	112
Frauennotruf	 03841 283627
Heizung/	 – Fa. Sören Hoffmann	 0172 3220211
Sanitär:	 – Köpnick & Trost	 038425 42466
	 – Olaf Broska 	 038425 43955
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen	 08000 116 016
Insel-Apotheke	 038425 4040
Kinder-/Jugend-Notruf	 03841 282079
Notaufnahme Klinikum	 03841 330
Polizei 	 – Notruf	 110
	 – Insel Poel	 038425 20374
	 – Wismar	 03841 2030
Post Kirchdorf	 038425 20295 
Es können hier keine Bankgeschäfte getätigt werden. 

Suchtkrankenhilfe	 0152 53 60 06 03

BEREITSCHAFTSDIENST WOCHENENDE,  
NACHT- UND NOTDIENST
– �Tierärztlicher Notfalldienst 

(Kleintier-Notrufnummer)	 01805 843736
– Wasserschutzpolizei	 03841 25530
– Yachtservice, G. Müller	 0172 6426293
– �Zweckverband Wismar	 0172 3223381

Die Hansefahrschule Rennhack spendete 500 Euro
Unterstützung für Poeler Projekte
Am 27. Juni 2025 hat Thomas Rennhack, Inhaber der Hanse-
fahrschule Rennhack in Wismar, erneut seine gesellschaftliche 
Verantwortung unter Beweis gestellt: Mit einem symbolischen 
Scheck von der Sparkasse übergab er eine Spende in Höhe von 
insgesamt 500 Euro.

250 Euro davon gingen an den Verein Poeler Leben, der sich 
mit großem Engagement für das kulturelle und soziale Leben 
auf der Insel einsetzt. Weitere 250 Euro sind für eine geplante 
Bepflanzung in Gollwitz vorgesehen – ein Projekt, das zur 
Verschönerung des Ortsbildes beiträgt.
„Es ist mir wichtig, nicht nur unternehmerisch tätig zu sein, 
sondern auch die Region, in der wir leben und arbeiten, aktiv 
zu unterstützen“, betont Thomas Rennhack. Seine Fahrschule 
hat sich seit der Gründung im Dezember 2023 vom Ein-Mann-
Betrieb zu einer erfolgreichen Bildungseinrichtung mit mehreren 
Fahrlehrern und modernen Lehrmethoden entwickelt – immer 
mit dem Fokus auf persönlicher Betreuung und einem familiären 
Miteinander.
Die Spendenübergabe fand im Mehrgenerationenhaus des Ver-
eins Poeler Leben im Möwenweg statt. Der Verein freut sich 
über diese Wertschätzung und wird die Mittel gezielt für die 
gemeinnützige Arbeit und nachhaltige Ortsgestaltung einsetzen.
Mit seinem kontinuierlichen sozialen Engagement bleibt Thomas 
Rennhack eine feste Größe in der Region und ein Vorbild für 
verantwortungsbewusste Unternehmen.

Hansefahrschule Rennhack, Ulmenstraße 2  
(Weiße Villa am Kreisverkehr Lübsche Straße), 23966 Wismar, 

Tel.: 03841 / 2272733, www.hansefahrschule-rennhack.de



DAS POELER INSELBLATT� August 2025 | Seite 27

1

2

3 4

5 6 7

8 9

10

11

Unser Gartentipp
August 2025

Der Erntemonat
…ist einer seiner weiteren 
Namen, die ihn kennzeichnen. 
Zu ernten sind Beeren, Him- 
und Brombeeren, frühe Äpfel, 
Sauerkirschen und Gurken, 
Bohnen, Zucchini, diese mög-
lichst jung, das fördert den 
Nachwuchs. 
Für die Pflanzung kommen 
Kohlrabi und Chinakohl in 
Frage sowie Erdbeeren, bei den 
Blumen sind es Pfingstrosen, 
Iris und Kaiserkronen. Zur 
Aussaat können der Schwarze 
oder Winter-Rettich, Feld-
salat, Radieschen, Spinat und 
Sommerpetersilie gebracht 
werden. Letztere keimt um 
diese Zeit zuverlässiger. 
Pflegemaßnahmen stehen nach der Ernte bei den Beeren-
sträuchern mit Rückschnitt an wie auch bei Steinobst und ver-
holzenden Kräutern, wie Salbei, Thymian, Rosmarin, der etwa 
ein Drittel betragen sollte. Ligusterhecken, die zu hoch und 
breit geworden sind, können, nach Kontrolle hinsichtlich Vogel-
nestern, einseitig radikal geschnitten werden und die zweite 
Seite dann im Folgejahr.

Ihre Kleingartenfachberatung

Auflösung | Kreuzworträtsel Juli 2025
Waagerecht: 2. FLIPFLOPS, 3. SONNENSCHIRM, 6. EIS, 10. BADEHOSE, 11. KUEHLTASCHE, 13. STROHHUT

Senkrecht:  
1. BIKINI, 4. SEGELBOOT, 5. STRAND, 7. SCHWIMMEN, 8. SONNENMILCH, 9. SONNENCREME, 12. SANDBURG

Waagerecht:
5. �Kleines Haus für Urlaub oder 

Wochenende
7. Nobleres Quartier
8. Wanderquartier der Indianer
10. Behausung im Wipfel
11. Altes Haus für Arme

Senkrecht:
1. �Einfache hausähnliche Konstruk-

tion aus Stangen, Stoffbahnen
2. Prunkvolle Behausung
3. �Zerlegbare, runde, mit Filzdecken 

belegte Behausung der mongoli-
schen Nomaden

4. Muss gezogen werden
6. Haus für die obere Mittelklasse
9. Motorisierte Behausung

„Genial Vital“ lädt ein
Wo beginnt echter Genuss – und wo hört er 
auf? Welche Auswirkungen hat er auf mein 
Leben? Zu diesem Thema laden wir Sie herz-
lich am 6. August 2025 in die Adventkapelle 
Kirchdorf, Kieckelbergstraße 23, ein. Beginn 
ist 16:00 Uhr.

Thema: Genuss – im Fokus?
Frau Dr. Gauer wird in einem Impulsvortrag erläutern, wie unser 
Genussverhalten unsere genetische Ausprägung beeinflussen 
kann. Am Ende wartet der Genuss von selbst gemachem Eis 
auf alle Zuhörer.
Auch Eltern mit Kindern sind herzlich willkommen.

Liebe Familie, Freunde und 
Bekannte,
ich möchte mich von ganzem 
Herzen für die zahlreichen 
Glückwünsche, lieben Worte 
und die schönen Geschenke 
zu meiner Jugendweihe 
bedanken. Dieser beson-
dere Tag war für mich 
unvergesslich.
Ich freue mich auf die 
Zukunft und bin dankbar 
für Eure Freundschaft und 
Unterstützung.

Fiete Leo Krämer

KREUZWORTRÄTSEL Hier kann ich schlafen…
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Bauer Immobilien
Breite Straße 53 · 23966 Wismar · 03841 32 87 50 · Mobil: 0160 94662071

Ihr Immobilienmakler & Hausverwalter auf der Insel Poel

Wohn-, Geschäfts- und Ferienimmobilien

aktuelle Angebote unter  
www.bauer-immobilien-poel.de

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiterin Brunhilde Hahn
Kieckelbergstraße 8a  |  23999 Kirchdorf-Poel
Tel. 038425–20670  |  Mobil 0171–3486624
brunhilde.hahn@steuerring.de

Wir machen 
Ihre Steuererklärung!
im Rahmen einer Mitgliedschaft, nur bei 
Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

www.steuerring.de

IBAS GmbH
Ihr Industrie-, Bau- und Agrarservice

• Containergestellung bis 30 m3

•  Transporte von Schütt- und 
Stückgut

•  Bagger- und 
Radladerarbeiten

• Pfahlbohrungen

• Entsorgung aller Art

•  Mutterboden, Kies, 
Rindenmulch und Recycling 
lagermäßig vor Ort

… Weitere Dienstleistungen auf 
Anfrage

Ihr Ansprechpartner
André Plath · Timmendorf 31 · 23999 Insel Poel

Telefon: 038425 20760 · Mobil: 0177 3207075 · E-Mail: timmendorf@reitanlage-plath.de

Poststraße 20  
23999 Insel Poel OT Kirchdorf
Telefon: 0162 / 4 28 98 95
Fax: 03 84 25 / 42 98 02
E-Mail: SteffenHameister@gmx.de

Fliesenlegermeisterbetrieb 
Steffen Hameister

Fliesen

sind unser Handwerk

05.08.2025
12.08.2025
19.08.2025
26.08.2025

Dienstag

- Haus des Gastes -


